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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 5. April  2025
Apotheke am Frauentor Ravensburg, Schussenstr. 3,
88212 Ravensburg, Tel. 0751 22121 
Sonntag, 6. April 2025
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24,
88212 Ravensburg, Tel. 0751 22588
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2
88353 Kißlegg, Tel. 07564 1450

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
Alle Samstage im April 10.00 – 12.00 Uhr 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 5. April 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 26. April 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft

Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 17. April 2025, 12.15 Uhr
im ehem. Gasthaus Adler/KOMMO in Amtzell. 

Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der offene Mittagstisch an jedem dritten Donnerstag im 
Monat statt.

Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 17. April 2025 zur Auswahl:
- 	 Rindfleisch mit Gemüse, Reis und Salat
- 	 Falafel mit Reis und Salat

Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Senioren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen  
Seniorenteller. Ein Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich.

Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätestens 14. April 2025 im Rathaus oder Gemeindebüro, gerne 
telefonisch unter Telefon 07520 950-11 oder E-Mail an info@amtzell.de.

Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

 
  

 
   

 
 

 
 

   
   
  

 

 
 

   
   

 
 

 

                 
 
 

 
 

 
  
  
  

 

sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürgerhilfe Amtzell

und wird unterstützt durch
- 	 das Netzwerk Alna
- 	 den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
- 	 die örtliche Gastronomie

Einladung zum offenen Backen  
am Backhäusle    
        

Am Mittwoch, 30. April 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr findet das nächste offene 
Backen statt.
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Teig am Backhäusle auszubacken. 

Gerne können Sie Teiglinge in haushalts-
üblichen Mengen (max. 750 g) in Ihrer 
eigenen Form mitbringen.

Für weitere Informationen zur Nutzung 
des Backhäusles können Sie sich gerne 

im Rathaus an Klara Frei, Tel. 07520-950 11 oder per E-Mail klara.frei@amtzell.de wenden.                                                                                                                                   

Das Café Herzraum hat an diesem Mittwoch wieder für Sie geöffnet und lädt dazu ein, 
die Wartezeit mit einer Tasse Kaffee zu verkürzen.
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Haushaltssatzung der Gemeinde Amtzell für das Haushalts-
jahr 2025
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 24. Februar 2025 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1.  im Ergebnishaushalt mit 
 1.1  ordentlichen Erträgen 15.373.167 €
 1.2  ordentlichen Aufwendungen 15.840.382 €
 1.3  ordentlichem Ergebnis -467.215 €

 1.4  außerordentlichen Erträgen 770.000 €
 1.5  außerordentlichen Aufwendungen               -€
 1.6  veranschlagtem Sonderergebnis 770.000 €

 1.7  veranschlagtem Gesamtergebnis 302.785 €

2.  im Finanzhaushalt mit  

 2.1   Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 14.644.773 €

 2.2   Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 14.501.264 €

 2.3  Zahlungsmittelüberschuss 143.509 €

 2.4  Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.630.180 €
 2.5  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 9.423.785 €
 2.6  Saldo aus Investitionstätigkeit -6.793.605 €

 2.7  Finanzierungsmittelbedarf 6.650.096 €

 2.8   Einzahlungen aus der Aufnahme von  
Krediten und wirtschaftlich vergleichbaren  
Vorgängen für Investitionen  6.650.000 €

 2.9   Auszahlungen für die Tilgung von Krediten  
und wirtschaftlich vergleichbaren  
Vorgängen für Investitionen 176.750 €

 2.10 Saldo aus Finanzierungstätigkeit 6.473.250 €

 2.11  Änderung Finanzierungsmittelbestand -176.846 €

3.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Kreditaufnahmen für Investitionen und  
lnvestitionsförderungsmaßnahmen von  
(Kreditermächtigung)  6.650.000 €

 
4.   dem Gesamtbetrag der  

Verpflichtungsermächtigungen von  4.320.000 €
 

§ 2 Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  2.500.000 €
 

§ 3 Realsteuerhebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer   
  a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  

(Grundsteuer A) auf  320 v. H.
  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 240 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H. 
 der Steuermessbeträge
 
2.  Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom 
Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
wurde gemäß § 81 Absatz 2 Gemeindeordnung der Rechtsauf-
sichtsbehörde am 25. Februar 2025 bzw. 13. März 2025 (Sitzungs-
protokoll) vorgelegt. Mit Erlass vom 25. März 2025 (AZ KPK 902.21 
may) hat die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss nicht bean-
standet sowie die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haus-
haltssatzung genehmigt.
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Öffentliche Auslegung

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 liegen gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit von Montag, 
den 7. April 2025 bis Dienstag, den 15. April 2025 je einschließlich 
beim Bürgermeisteramt Amtzell, Zimmer 11 während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Sie können die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan auch nach diesem Datum bis zur Bekannt-
machung der nächsten Haushaltssatzung einsehen. Bitte wenden 
Sie sich zu diesem Zweck an die Leitung der Finanzverwaltung.

Zusätzlich wird der Haushaltsplan auf der Internetseite der 
Gemeinde www.amtzell.de unter Rathaus/ Gemeindeverwaltung/ 
Satzungen und Gebühren öffentlich bereitgestellt.
 
Amtzell, den 4. April 2025

Manuela Oswald, Bürgermeisterin
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STADTRADELN 2025 – Amtzell ist wieder dabei!
Auch in diesem Jahr nimmt die Gemeinde Amtzell wieder an der 
STADTRADELN-Aktion teil. Der Aktionszeitraum ist vom 28. Juni bis 
18. Juli 2025 – bitte merken Sie sich diesen Termin bereits jetzt vor.
Wir freuen uns auf zahlreiche engagierte Radlerinnen und Radler, die 
gemeinsam mit uns für ein gutes Klima und mehr Radverkehr in die 
Pedale treten.

Weitere Informationen zur Anmeldung und zum Ablauf folgen 
in Kürze.

Digitale Lichtbilder für Personalausweis und 
Reisepass ab 1. Mai 2025
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Ausweis 
und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen vom 3. Dezember 
2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich digitale Lichtbilausschließlich digitale Lichtbil-
der für die Beantragung hoheitlicher Dokumente genutzt werden.
Papierbasierte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für die Bean-
tragung hoheitlicher Identitätsdokumente nicht mehr zuge-
lassen. Lichtbilder für Identitätsdokumente müssen ab diesem 
Zeitpunkt von Fotostudios ausschließlich in elektronischer Form 
über gesicherte elektronische Übermittlungswege zum Bürger-
amt (Pass /Ausweisbehörde) übermittelt werden.

Soll das Lichtbild für ein Ausweisdokument (Reisepass, Personal-
ausweis, elektronischer Aufenthaltstitel) verwendet werden, muss 
der Fotograf/die Fotografin ab dem 1. Mai 2025 das angefertigte 
Lichtbild in eine gesicherte Cloud hochladen. Sie erhalten den Aus-
druck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-Code), mit dem 
die Behörde Ihr Lichtbild findet und herunterladen kann.

Mit diesem Vorgehen kann das Lichtbild digital - also ohne Qua-
litätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopapier und Einscannen in 
der Behörde - verarbeitet werden. Welche Kosten der Fotograf/die 
Fotografin für seinen/ihren Service erhebt, erfragen Sie bitte dort.
Wenn Sie den Data-Matrix-Code-Ausdruck verlieren, können Sie 
sich an Ihren Fotografen/Ihre Fotografin wenden und um einen 
neuen Ausdruck bitten.

Alternativ kann die Behörde anbieten, Lichtbilder vor Ort in der 
Behörde elektronisch aufzunehmen und in den Antragsprozess 
übernehmen.

Wird für ein Ausweisdokument (Reisepass, Personalausweis) das 
Lichtbild in der Behörde angefertigt, kostet das ab dem 1. Mai 2025 
bundeseinheitlich 6,00 € zusätzlich zur Grundgebühr des jeweili-
gen Ausweisdokuments. Sollten Sie ausnahmsweise zwei Doku-
mente – beispielsweise Personalausweis und Reisepass – zeitgleich 
beantragen wollen, zahlen Sie je Dokument 6,00 € zusätzlich.

Die Lichtbilder sind ausschließlich für die Ausweisproduktion
bestimmt und werden nicht an die antragstellende Person übermit-
telt. Wenn Sie für weitere Zwecke oder für zuhause weitere Lichtbil-
der benötigen, können Sie sich wie gewohnt an einen Fotografen/
eine Fotografin wenden.

Neue Mitarbeiterin im Sekretariat des 
Ländlichen Schulzentrum Amtzell

Wir freuen uns sehr, Silke Rasch als neue 
Mitarbeiterin im Sekretariat des Länd-
lichen Schulzentrums begrüßen zu dür-
fen. Ab dem 1. April 2025 steht sie den 
Schülerinnen und Schülern, den Eltern 
sowie dem Kollegium als Ansprechpart-
nerin für organisatorische Belange 
sowie in der Nachmittagsbetreuung zur 
Verfügung. Wir heißen Silke Rasch herz-
lich willkommen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.

Abschied
Am 22. März 2025 verstarb der langjährige Bürgermeister der 
sächsischen Partnergemeinde Oberlichtenau Siegfried Moschke 
im Alter von 84 Jahren.

Erste Kontakte zu Siegfried Moschke gab es bald nach der deut-
schen Wiedervereinigung bei meinem Unterricht in Kommu-
nalverfassungsrecht für die neuen, demokratisch gewählten 
Bürgermeister in Sachsen. Auf Initiative von uns beiden entwi-
ckelte sich eine lebendige Partnerschaft zwischen Oberlichtenau 
und Amtzell.

Viele Amtzellerinnen und Amtzeller kennen deshalb Siegfried 
Moschke von zahlreichen Begegnungen. Er war von Amtzell und 
vom Allgäu begeistert und verbrachte hier auch häufig Urlaube 
mit seiner Familie.

Bis zum heutigen Tag werden der Kontakt und die Freundschaft 
gepflegt, so zum Beispiel vom Spielmannszug Oberlichtenau und 
der Musikkapelle Pfärrich, von den beiden Feuerwehren, von der 
Harmonika Gruppe Amtzell, beim Pfefferkuchenverkauf auf dem 
Amtzeller Weihnachtsmarkt und bei vielen weiteren Anlässen.

Mit dem Tod von Siegfried Moschke verlieren wir einen guten 
Freund! Sein Vermächtnis im Hinblick auf eine von den Menschen an 
der Basis gelebten und damit gelungenen deutschen Einheit bleibt.

Paul Locherer

Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Interkommunales Gewerbegebiet Geiselharz Schauwies – 
Verabschiedung von Paul Locherer als Geschäftsführer
Am Mittwoch, den 26. März 2025, fand die Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet Gei-
selharz Schauwies (ZIG) bei der Firma Roland Münst GmbH statt. 
Der Zweckverband, der seit 1997 besteht, wird gemeinsam von der 
Gemeinde Amtzell und der Stadt Wangen betrieben. 
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Neben der Feststellung des Jahresabschlusses 2023 wurden in 
der Sitzung auch die Haushaltssatzung sowie der Haushalts-
plan für das Jahr 2025 beraten und beschlossen. Dabei themati-
sierte die Verbandsvorsitzende Manuela Oswald insbesondere die 
Beschilderung am Info-Point sowie die LED-Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung und die ökologischen Maßnahmen auf der Aus-
gleichsfläche.

Im weiteren Verlauf verabschiedete Oswald Paul Locherer als 
Geschäftsführer des Zweckverbands. Sie dankte ihm herzlich 
für seinen Einsatz für den Zweckverband, der in einer herausfor-
dernden Zeit gemeinsam mit Kämmerin Monika Gauß nach dem 
überraschenden Tod von Jürgen Gauß die Geschäftsführung über-
nommen hatte. „Paul Locherer hat sich mit umfassendem Wissen, 
großem Engagement und der Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen, intensiv für den Zweckverband eingesetzt. Unter seiner 
Leitung wurde unter anderem der Bebauungsplan für das Gründer- 
und Innovationszentrum der Fa. fpt sowie die neue Beschilderung 
am Info-Point erfolgreich umgesetzt“, sagte Oswald.

Ein besonderer Dank gilt der Firma Roland Münst GmbH, die nicht 
nur nicht nur spannende Einblicke durch ihre Betriebsabläufe 
ermöglichte, sondern auch die Durchführung der Sitzung in ihren 
Räumlichkeiten unterstützte.

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs und Gesamtsperrung des 
Gehwegs Schattbucher Straße 8 im Zeitraum 5. März – 18. April 
2025 – 2 Tage in diesem Zeitraum

• Halbseitige Sperrung mit Einbahnstraßenregelung und Umlei-
tung Waldburger Str. 3 und Gesamtsperrung des Gehwegs - 
verlängert bis 5. Mai 2025

• Gesamtsperrung des Verkehrs Wieser – Vogelsang – Maierhof- 
Stahrenberg – K7989 bis Haslacher Str. 14 (Altes Schloss) am 
30. April 2025 im Zeitraum des Maibaumtransport

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Amtzell – B 32
Kontrollzeit: Freitag, 07.03.2025 

von 6.30 Uhr bis 9.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 80 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1258

Höchstgeschwindigkeit: 116 km/h
Überschreitungen: 77 (6,1 %)

Kontrollort: Korb – B 32
Kontrollzeit: Samstag, 08.03.2025 

von 6.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 732
Höchstgeschwindigkeit: 93 km/h
Überschreitungen: 28 (3,8 %)

Kontrollort: Hinterholz
Kontrollzeit: Freitag, 11.03.2025 

von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 178
Höchstgeschwindigkeit: 88 km/h
Überschreitungen: 1 (0,6 %)

Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten - Saisonar-
beitskräfte richtig versichern
Bald beginnt die Spargelsaison und viele landwirtschaftliche 
Betriebe sind dabei auf Erntehelfer aus Mittel- und Osteuropa 
angewiesen. Im weiteren Jahresverlauf stellen auch weitere 
Betriebszweige wie beispielsweise Obst- und Weinbaubetriebe 
ausländische Saisonarbeitskräfte ein. Doch wie sind sie versichert? 
An wen muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).

Sozialversicherungspflicht nur in einem Staat
Für Saisonarbeitskräfte aus der Europäischen Union (EU) gilt: Sozi-
alversicherungspflichtig sind sie nur in einem Staat. Wer beispiels-
weise in Polen lebt und dort als Arbeitnehmer weiter beschäftigt 
oder selbstständig tätig ist, der ist auch als Saisonarbeitskraft in 
Deutschland nach polnischem Recht sozialversichert. Mit einer 
speziellen Bescheinigung („A1“) weist der polnische Sozialversi-
cherungsträger die Sozialversicherungspflicht in Polen nach. Der 
Erntehelfer legt diese Bescheinigung seinem deutschen Arbeit-
geber vor, der dann die Beiträge berechnet und an die polnische 
Sozialversicherung zahlt.

Saisonarbeitskräfte ohne Beschäftigung im EU-Heimatland
Für Saisonarbeitskräfte, die in ihrem EU-Heimatland weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt deutsches Sozial-
versicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur kurzfristig 
eingesetzt, maximal für drei Monate oder 70 Kalendertage. Wenn 
die Beschäftigung im Vorfeld auf diesen Zeitraum begrenzt ist, ist 
dieser Personenkreis in Deutschland bei Erfüllung der sonstigen 
Voraussetzungen kranken- und rentenversicherungsfrei. Es besteht 
für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie müssen bei 
der Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitskräfte, die 
länger als drei Monate in Deutschland beschäftigt werden, sind 
auch hier sozialversicherungspflichtig.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
• Fußball (Haslacher Str.)
• Fahrradgepäcktasche/Rucksack (Wangener Str.)
• Lampe (Hummelau)
• Handy (Kapellenberg) 
• Kiddyboard und ein Buch (Hochgratweg) •   Schal (Im Bereich 

Rathaus / Kirche)
• Mütze (Bank / Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Gutenbrunnstr.)
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Es wurden folgende Fahrräder gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Die Gemeinderatssitzung am Montag, 7. April 2025 entfällt!
• Mittwoch, 30. April 2025, 15.00 - 17.00 Uhr offenes Backen am 

Backhäusle

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt.
• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte
• Heidis Feinkost
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti
• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 

Monat), nächster Termin am 19. April
• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube  (Wetzisreute) und Dinnette

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
 
• 1 Bürosessel braun, Tel. 07520 9145370
• Teppich 170 x 250, warmes rot mit Ornamenten am Rand, Tel. 

0171 8580504
• Leder-Sofa, Tel. 07520 923723
• Couch-Tisch, Tel. 07520 923723
• Latexmatratze und Lattenrost von Prolana (1,4 x 2m), Tel. 07520 

9145370
• Gymnastikmatte (1,90 x 1 m), Tel. 07520 9667245
• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 17.04.2025
Redaktionsschluss: 13.04.2025, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Osterferien
Die Gemeindebücherei und der Spieleverleih gehen in die 
Osterferien – Jetzt noch mit Lesestoff & Spielen eindecken! 
Bald starten die Osterferien, und damit genügend Lesestoff und 
Spielspaß für die freien Tage bereitstehen, haben wir eine tolle 
Auswahl für Sie zusammengestellt!
Entdecken Sie die neuesten Bücher aus der SPIEGEL-Bestsel-
lerliste, spannende Reiseführer, inspirierende Berg- und Wan-
dertourenführer oder gemütliche Schmöker für entspannte 
Stunden auf Balkon oder Terrasse. Auch Gartenratgeber, krea-
tive Kochbücher und viele weitere spannende Titel warten auf Sie.
Für unsere kleinen Leser gibt es ebenfalls neue Tonies und span-
nende Spiele, die für jede Menge Unterhaltung sorgen.

Nutzen Sie die letzten Ausleihtage vor den Ferien:
• Mittwoch, 09. April: 14.00 – 17.00 Uhr
• Donnerstag, 10. April: 16.00 – 18.00 Uhr
• Freitag, 11. April: 15.00 – 17.00 Uhr
Wir freuen uns über jeden neuen Leser, der unsere Gemeindebü-
cherei Amtzell für sich entdeckt! Schauen Sie vorbei, stöbern Sie 
in unserem Angebot und lassen Sie sich inspirieren – ein Besuch 
lohnt sich! 

Hallo liebe Jugendliche,
der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 11. April 2025 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Vorausschau
Pädagogischer Tag, 28.04.2025
Unser diesjähriger pädagogischer Tag findet am Montag nach den 
Osterferien statt. Das Kollegium unserer Schule ist ständig und 
engagiert mit Themen der inneren und äußeren Schulentwicklung 
beschäftigt, um einen zielgerichteten und erfolgreichen Unterricht 
anzubieten. In diesem Jahr setzten wir uns mit unserem Lehr- und 
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Erziehungsauftrag im Rahmen der Demokratiebildung ausein-
ander. Begleitet werden wir von 2 Fachberaterinnen Schule vom 
Zentrum für Schulqualität und Lehrerentwicklung (ZSL). Deshalb 
findet am Montag, 28.04.2025 kein Unterricht statt. Der Bus für 
die Kinder aus Amtzell und Umgebung fährt an diesem Tag nicht. 
Bei Bedarf bietet das Betreuungsteam im Pavillon eine Betreuung 
von 7 bis 13.00 Uhr an. Es gibt kein Mittagessen.

Falls Sie eine Betreuung wünschen, geben Sie dazu bitte direkt im Pavil-
lon (Tel. 07520-9562207) bis spätestens Dienstag, 8.04.2025 Bescheid.

Kunst im Schulhaus: Die Zeit läuft (uns) davon
Oder „die Beständigkeit der Erinnerung“:
Mit Salvator Dali und dem Sinn seiner schmelzende Uhren, bega-
ben sich die Sechstklässler*innen auf eine Zeitreise zum Surrealis-
mus. Hier ganz neu interpretiert und plastisch umgesetzt von Frau 
Stiefenhofers Schüler*innen.  Kleine Künstler ganz groß, orientie-
ren sich an großen Künstlern und schmücken das Schulhaus, das 
momentan einer kleinen Ausstellung gleicht. 

Amtzeller Ferienprogramm 2025 – Mitmachen und Kindern  
unvergessliche Ferien bereiten!

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für die Kinder während der Sommerferien auf die 
Beine stellen. Dafür sind wir auf die Unterstützung von Vereinen, 
Eltern, Privatpersonen und Unternehmen angewiesen, die sich mit 
einer Aktion oder Veranstaltung beteiligen möchten.

Haben Sie eine Idee für ein spannendes Angebot und möchten 
einen Programmpunkt organisieren? Dann freuen wir uns über 
Ihre Mithilfe!

Auch finanzielle Unterstützung ist herzlich willkommen – mit einer 
Spende können Sie dazu beitragen, das Ferienprogramm noch viel-
fältiger und attraktiver zu gestalten.

Für Fragen, Anmeldungen oder Spendenmöglichkeiten steht Ihnen 
Frau Frei gerne zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Telefon-
nummer

07520 95011 oder per E-Mail an ferienprogramm@amtzell.de.

Wir danken schon jetzt allen Unterstützern herzlich für ihr Engagement.

Das erstellte Programmheft erscheint im Juni 2025.

Lassen Sie uns gemeinsam den Kindern unvergessliche Sommer-
ferien ermöglichen!

Liebe Amtzeller Familien,

am 24.03.2025 hat unser Erlebnistreff „Kuchen und Krümel“ zum 
ersten Mal stattgefunden. Begonnen haben wir mit einem schö-
nen Morgenkreis durch Lea Mermeroglu (staatlich anerk. Erziehe-
rin). Danach wurde bei einem tollen Frühstücksbuffet gemeinsam 
gespielt, gebastelt und sich ausgetauscht. Wir haben uns sehr 
gefreut, dass unser Angebot direkt so gut angenommen wurde. 
Unser großer Dank gilt der Gemeinde Amtzell, welche dieses Ange-
bot möglich gemacht hat. Ebenso der Alois-Kränzle-Stiftung. Durch 
deren großzügige Spende konnten wir unseren Treff mit schö-
nen Spielmöglichkeiten für die Kleinen ausstatten. Es war ein sehr 
wunderschöner Vormittag und wir freuen uns schon sehr auf das 
nächste Mal am 28.04.2025.

Lea Mermeroglu und Julia Ritter (Hebamme) 
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GARTEN-TIPP DES MONATS

Zu schade für die Biotonne!
Eierschalen als kleine Anzuchttöpfchen
-	 Eier oben öffnen und aus dem Inhalt etwas Leckeres kochen 

oder backen ;-)
-	 Eierschalen innen gut auswaschen 
-	 Mit Anzuchterde (siehe Garten-Tipp vom März) füllen, das geht 

sehr gut mit einem Teelöffel. Nicht komplett füllen, da wir noch 
einen Rand von ca. ½ cm für das Gießwasser benötigen

-	 Erde mit Regenwasser anfeuchten
-	 Saatgut auswählen und nach der Beschreibung des Saatgutes 

vorgehen
-	 Samenkorn bis zur geforderten Tiefe in die Eierschale legen, 

vorsichtig festdrücken und angießen
-	 Die Erde bis zum Keimen immer feucht halten 
-	 Wenn die Pflanzen in den Garten dürfen, die Eierschalen zer-

drücken und mit einpflanzen
-	 Manche Pflanzen mögen es warm und kommen erst nach den 

Eisheiligen (11. – 15. Mai 2025) in den Garten
-	 Nicht vergessen den Pflanzennamen und das Datum notieren
Viel Spaß beim Experimentieren

Weitere Informationen, Bilder und Tipps unter 
www.gartenelemente.com

Der Streuobstpfad hat sich verändert
Regelmäßige Spaziergänger am Kapellenberg haben in den letz-
ten 12 Monaten so einige Veränderungen an den Obstbäumen 
entlang des Weges zur Kapelle, aber auch im weiteren Verlauf wahr-
genommen: es wurden neue Bäume gepflanzt und die vorhande-
nen Bäume wurden zum großen Teil geschnitten. Auch wenn das 
„Schnittwerk“ noch lange nicht abgeschlossen ist, sind die meis-
ten Bäume schon in deutlich besserem Zustand. Nun kam am 21. 
März noch etwas ganz Neues dazu: direkt unterhalb des Weges, 
der nach dem Abzweig zur Kapelle unterhalb davon weiterführt, 
ist eine Benjeshecke entstanden.

Was ist eine Benjeshecke?
Hermann Benjes hat Ende der 1980er Jahre erstmals das Vorgehen 
zur Entstehung einer solchen Hecke beschrieben, er ist auch der 
Namensgeber dieser speziellen Hecken. Benjeshecken sind lini-
enhafte, lockere Ablagerungen von dünnerem Gehölzschnitt, wie 
Ästen oder Zweigen. Der Sinn dieser Benjeshecke besteht nicht in 
der Funktion als Hecke – also Abgrenzung – sondern darin, dass das 
locker gelagerte Totholz unmittelbar Lebensraum für zahlreiche 
Vogelarten (hauptsächlich Heckenbrüter), Kleinsäuger und Insek-
ten bietet. Wikipedia schreibt dazu unter anderem „Als sinnvoll 
erweist sich die Benjeshecke dort, wo sie schnell und kostengünstig 
in weiträumig flurbereinigter, intensiv genutzter Agrarlandschaft 
wie Wiesen und Äckern einen Beitrag zum Biotopverbund leisten 
kann.“ Benjeshecken sind daher ein wertvoller Beitrag zum Natur- 
und Artenschutz, denn sie bieten kleinen Tieren, wie Vögeln, Igeln, 
Fröschen und Insekten, sowohl Schutz, als auch Nahrung.

In diesem Fall wurde sogar eine kleine „Unterkunft“ für Igel oder 
Wiesel mit eingebaut. So konnte eine alte, ausrangierte Holzschub-
lade mit einem frisch ausgesägten Eingang wieder eine sinnvolle 
Verwendung finden.

Baumpflege hat viele Aspekte, die durchaus über die Pflanzung 
neuer Bäume und den Schnitt junger und alter Bäume hinausge-
hen. Dazu gehört der Bau von Benjeshecken, aber auch das Freile-
gen und Mulchen der Baumscheiben, bei älteren Bäumen auch die 
Bepflanzung der Baumscheiben mit blühenden Pflanzen, um Insek-

ten und Vögeln Nahrung zu bieten und Schädlinge zu reduzieren.
Die Aufgabe macht Spaß, ist ökologisch sehr wertvoll, sie dient 
auch der Pflege der Landschaft und der Tradition – der Weg wurde 
von Schulklassen aus Amtzell vor über 30 Jahren geschaffen!

Am kommenden Freitag, 04. April geht es um 15:30 Uhr weiter: 
Treffpunkt ist wie immer der Weg zur Kapelle, auf Höhe des Hau-
ses Zur Kapelle 3. Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen 
Projekt zu engagieren, ist jederzeit herzlich willkommen! Nähere 
Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und Werner 
Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)



Seite  10 Freitag, 04. April 2025

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Amtzell: Samstag, 05.04. Gebetsgedenken für Elfriede Buffler
Roggenzell: Sonntag, 06.04. Jahrtag für Elsa und Fritz Hutter, 
Anton Kinz

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Gebetsanliegen des Papstes für April
Für den Gebrauch der neuen Technologien. Beten wir, dass der 
Gebrauch der neuen Technologien nicht die menschlichen Bezie-
hungen ersetzt, die Würde der Personen respektiert und hilft, uns 
den Krisen unserer Zeit zu stellen.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Kirchengemeinderatswahl am 30. März 2025
Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderates aus Amtzell
Der Wahlausschuss hat folgendes Wahlergebnis festgestellt. 
Gewählt wurden 6 Räte aus 6 Kandidaten.
Wahlberechtigte: 1760
Wahlbeteiligung: 33,75 %
Namen der Gewählten in der Reihenfolge der erhaltenen Stim-
men:
Reitsam-Surbeck, Silke 495 Stimmen
Maucher, Steffen 493 Stimmen
Leitner, Nicole 487 Stimmen
Ochsenreiter, Roland 484 Stimmen
Oesterle, Rita 479 Stimmen
Köninger, Catrin 447 Stimmen

Herzlichen DANK
Allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt 
haben, sagen wir herzlichen Dank für die Bereitschaft, für die Kir-
chengemeinde Verantwortung zu übernehmen. Den Kirchen-
gemeinderäten wünschen wir viel Freude an ihrem Amt und 
ein gutes Miteinander zum Wohl unserer Gemeinde.
Herzlichen Dank an den Wahlausschuss und allen Helferinnen 
und Helfern, die bei der Durchführung der Wahl geholfen und 
unterstützt haben.
Dank allen Wählerinnen und Wählern, die dem neuen Kirchen-
gemeinderat durch ihre Stimme ihr Vertrauen ausgesprochen 
haben.

Verabschiedung und Verpflichtung
Alle Kirchengemeinderäte – die ausscheidenden wie die neu-
gewählten – laden wir ein zur konstituierenden Sitzung am 
Freitag, 11. April 2025 um 18:00 Uhr in der Kirche in Amtzell; 
anschl. gibt es einen Imbiss.
Pfr. M. Hammele

Ostern erleben
Gottesdienste für Kinder und Familien
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien und auch alle anderen, die 
Lust haben, ganz herzlich ein, mit uns die Kar- und Ostertage zu 
erleben und zu feiern:
Palmsonntag, 13. April 2025 – 10:30 Uhr
Palmsegnung am Kindergarten St. Johannes, anschließend Kin-
dergottesdienst im Haus der Gemeinde (Waldburger Straße) und 
Familiengottesdienst in der Kirche
Gründonnerstag, 17. April 2025 – 16:30 Uhr
Kindergottesdienst im Chorraum der Kirche
Karfreitag, 18. April 2025 – 10:00 Uhr
JuLe-Gottesdienst für Familien mit Kindern ab dem Grundschul-
alter in der Kirche
Osternacht – Sa, 19. April 2025 – 20:00 Uhr
Impuls für Kinder am Osterfeuer an der Aussegnungshalle
Wir freuen uns darauf, mit Euch zu feiern.
JuLe-Team, KiGo-Team und das Osterfeuer-Team

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Palmenweihe am Frei-
tag, 11. April um 10:00 Uhr

Erreichbarkeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit
Pfarrbüro Amtzell: Kar- und Osterwoche
Dienstag von 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr Telefonische Sprechzeiten
(!) Donnerstag (Gründonnerstag) 17.04.25 
09:00 – 12.00 Uhr Telefonische Sprechzeiten
Pfarrbüro Schwarzenbach: Kar- und Osterwoche
Dienstag von 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag von 14:30 – 16:30 Uhr (!) 
Gründonnerstag 17.04.25 geschlossen.
Pfarrbüro Haslach: Kar- und Osterwoche
Donnerstag von 08:00 – 10:00 Uhr

Pfärrich-Fastenfreitag
Am Freitag, 11. April ist um 09:00 Uhr Beichtgelegenheit und beson-
derer Rosenkranz 10:00 Uhr Eucharistiefeier

Wallfahrtskirche Mariä Geburt in Pfärrich
… und dass es immer Hoffnung gibt
Die Wallfahrtskirche Mariä Geburt in Pfärrich ist ein Ort, an dem 
Menschen mit ihren persönlichen Anliegen Zuflucht finden. Viele 
kommen hierher, zünden eine Kerze an oder schreiben ihre Bitten 
und ihren Dank in das Gebetsbuch. Besonders in schwierigen Zei-
ten suchen sie Trost und Hilfe – im Vertrauen darauf, dass Maria, die 
Fürsprecherin der Menschen, ihre Sorgen vor Gott bringt.
Schon beim Betreten der Kirche spürt man die besondere Atmo-
sphäre dieses Ortes. Hier darf man einfach sein – mit all seinen 
Gedanken, Sorgen und Hoffnungen. Seit Jahrhunderten pilgern 
Gläubige insbesondere am Sieben-Schmerzen-Freitag, dem Frei-
tag vor Palmsonntag, nach Pfärrich, um innezuhalten und sich im 
Gebet zu stärken.
Auch in diesem Jahr lädt die Kirchengemeinde am Freitag, den  
11. April, zu diesem besonderen Tag ein. Um 9 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zur Beichte und dem gemeinsamen Rosenkranzgebet. Um 
10 Uhr findet die feierliche Eucharistie statt. Wieder werden alle Bit-
ten, die Gläubige im ausliegenden Buch für Gebetsanliegen nie-
dergeschrieben haben, zusammengefasst und im Gottesdienst in 
der Gemeinschaft vor Gott gebracht.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    Pfarramt.Achberg@drs.de 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 05. + 06. April 
5. Fastensonntag 

Misereor-Kollekte 

07. – 11. April 
Werktage 

12. + 13. April 
Palmsonntag mit Palmsegnung 

Kollekte für das hl. Land  
 

Amtzell 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag,
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Sonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst
Kindergottesdienst im Haus der 
Gemeinde 

 

 
Pfärrich 

 Freitag, 
09:00 Uhr Beichte 
und besonderer Rosenkranz 
10:00 Uhr Messfeier 
zum Sieben Schmerzen Freitag 

Sonntag,  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Familiengottesdienst 

 

Haslach 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst-Kindergarten 

 

 
Primisweiler 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst mit 
Kindergarten und 
Erstkommunionkinder 

Schwarzenbach 

 Donnerstag, Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 
Eingeladen nach Roggenzell 

 

Roggenzell 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht  
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
10:00 (!) Uhr Messfeier 

 Samstag,  
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Familiengottesdienst 
mit Kirche Klein und Gross 

 

Achberg 

Samstag, SW 
10:30 Taufe 

Donnerstag,  
17:30Uhr wir beten für den 
Zusammenhalt der Familien 
 

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst 
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Die Fastenfreitage, die in Pfärrich bereits seit dem 17. Jahrhundert 
begangen werden, sind eine Gelegenheit, die Fastenzeit bewuss-
ter zu erleben und sich auf Ostern vorzubereiten. Hier kann man 
zur Ruhe kommen, sich besinnen und beten – selbst dann, wenn 
einem die Worte fehlen.
Die Wallfahrtskirche ist ein Ort der Spiritualität, der Begegnung 
mit Gott und der Hoffnung. Unzählige Votivtafeln erzählen davon, 
wie Menschen durch ihren Glauben und Gottes Hilfe schwere Zei-
ten überwinden konnten. Sie bezeugen, dass Ostern nicht nur ein 
Fest, sondern eine tiefe Erfahrung ist: Das Leben besiegt den Tod 
– und die Hoffnung bleibt.
Herzliche Einladung, diesen besonderen Tag gemeinsam zu erle-
ben!

Ihre Beiträge zur Veröffentlichung in den Mitteilungsblättern
Palmsonntag sowie Kar- und Osterwoche
Texte, Beiträge (Palmsonntag und Ostern), die in den Mitteilungs-
blättern vom 10./11. April veröffentlicht werden sollen, bitte bis 
Freitag, 04.04.25 an die Pfarrbüros übermitteln, vielen Dank.

Kirchengemeinderatswahl am 30. März 2025
Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderates aus Pfärrich
Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis der 
Wahl des Kirchengemeinderates am Sonntag, den 30.03.2025 
bekannt gegeben. Gewählt wurden 7 Räte aus 7 Kandidaten.
Wahlberechtigte: 193
Wahlbeteiligung: 38,86 %
Namen der Gewählten in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen:
Brauchle, Claudia 71 Stimmen
Mayer, Stefanie 70 Stimmen
Brauchle, Helmut 67 Stimmen
Rundel, Stefan 65 Stimmen
Weiß, Elmar 65 Stimmen
Mayer, Verena Maria 64 Stimmen
Fügenschuh, Susanne 62 Stimmen

Herzlichen DANK
Allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt 
haben, sagen wir herzlichen Dank für die Bereitschaft, für die Kir-
chengemeinde Verantwortung zu übernehmen. Den Kirchenge-
meinderäten wünschen wir viel Freude an ihrem Amt und ein gutes 
Miteinander zum Wohl unserer Gemeinde.
Herzlichen Dank an den Wahlausschuss und allen Helferinnen und 
Helfern, die bei der Durchführung der Wahl geholfen und unter-
stützt haben.
Dank allen Wählerinnen und Wählern, die dem neuen Kirchenge-
meinderat durch ihre Stimme ihr Vertrauen ausgesprochen haben.

Verabschiedung und Verpflichtung
Alle Kirchengemeinderäte – die ausscheidenden wie die neuge-
wählten – laden wir ein zur konstituierenden Sitzung am Freitag, 
11. April 2025 um 18:00 Uhr in der Kirche in Amtzell; anschl. gibt 
es einen Imbiss. Pfr. M. Hammele

Dankeschön zur Kirchengemeinderatswahl in Pfärrich
Die Wahl des Kirchengemeinderates Pfärrich am 30. März 2025 ist 
erfolgreich abgeschlossen. Wir danken allen Gemeindemitgliedern, 
die ihr Wahlrecht genutzt haben, als Zeichen ihrer Wertschätzung 
für unsere Kirchengemeinde.
Ein besonderer Dank gilt dem Wahlausschuss, der mit großem 
Engagement die Vorbereitung und Organisation der Wahl über-
nommen hat. Dank ihrer sorgfältigen Arbeit konnte die Wahl rei-
bungslos und fair durchgeführt werden. Besonderer Dank gilt 
dem Wahlvorstand Heiko Halder, der diese Aufgabe mit Bravour 
gemeistert hat. Ebenso möchten wir unserer Gemeindereferen-
tin Frau Beck und Frau Minholz vom Pfarramt für ihre tatkräftige 
Unterstützung danken.
Wiedergewählt wurde ein Team, das schon davor mit viel Einsatz 
und Herzblut die Gemeinde mitgestaltet hat. Eure Zeit, Ideen und 
euer Engagement beleben unsere Kirchengemeinde. Ich hoffe, 
dass diese wertvolle Zusammenarbeit auch in Zukunft Bestand hat 

– besonders mit Blick auf die bevorstehende Sanierung der Wall-
fahrtskirche, die uns vor große, aber auch spannende Herausfor-
derungen stellt. Mit euch ist unser kleines Dorf lebendig und die 
wunderschöne Wallfahrtskirche bildet den Mittelpunkt, das Zent-
rum davon. Dafür lohnt es sich zu schaffen und zu wirken.
Darum von meiner Seite noch einmal an alle Beteiligten ein gro-
ßes Vergelt’s Gott. 
Eure Steffi Mayer

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“ Joh 3,14b.15

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 03.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Freitag, 04.04.
19.30 Uhr Wittwaiskirche KONFI+-Treffen
Sonntag, 06.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
Montag, 07.04.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“
18.00 Uhr Wittwaiskirche Passionsandacht
Dienstag, 08.04.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag
15.30 Uhr Friedhofskapelle St. Wolfgang Wangen

Sternenkinderbestattung
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Trauercafé Trauerweide
Mittwoch, 09.04.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„einfach singen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Sitzung des KGR
Donnerstag, 10.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr Bibeltreff | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Freitag, 11.04.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst
Samstag, 12.04.
10.00 Uhr Wittwaiskirche Konfi3-Tag „Abendmahl“
Sonntag, 13.04.
10.00 Uhr Wittwaiskirche Konfi3-Abschlussgottesdienst (Müller)
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell „Atempause“ Musik: Dominik 

Dettling (Verdeil)
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Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:   
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
 H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Abteilung Damen
Nach der bitteren Heimniederlage gegen den SV Arnach vergange-
nen Sonntag, welche durchaus auch ein Unentschieden hätte sein 
dürfen, ging es an diesem Wochenende voll motiviert nach Immen-
ried zum Auswärtsspiel gegen die SGM Immenried/Gebrazhofen. 
Im Flexmodus zeigte sich unsere Damen-Neun von der kampflus-
tigen Seite und erzielte kurz nach dem 1:0 der SGM (21.) in der 27. 
Minute den Ausgleich. Anna Wanner schob den Ball nach Unklar-
heiten im gegnerischen 16er ins leere Tor. Kurz vor der Halbzeit 
legte die SGM nach und ging mit 2:1 erneut in Führung. 

Den Halbzeitstand wollte man so nicht stehenlassen und so wurde 
kein Zweikampf vermieden und um jeden Ball hart gekämpft. In 
der 78. Minute traf Susi Thimm zum 2:2 und damit zum Endstand 
des Spiels. Die intensive Vorbereitungszeit zahlt sich sichtlich aus 
und trotz vieler verletzter und kranker Spielerinnen gibt dieser 
stark erarbeitete Punkt Hoffnung auf eine stabile Rückrunde. Am 
kommenden Sonntag geht es vor heimischer Kulisse gegen den SV 
Haisterkirch um die nächsten Punkte. Spielbeginn ist wie gewohnt 
um 10:30 Uhr. Die Damenmannschaft freut sich über zahlreiche 
Unterstützung!

SGM Amtzell/Haslach II lässt gegen Beuren/Rohrdorf II 
Punkte liegen
Die Erste landet einen Kantersieg
SGM Amtzell-Haslach 2:2 SGM Beuren/ Rohrdorf II   (1:1)
Die SGM Amtzell-Haslach hat im Auswärtsspiel gegen die SGM 
Beuren/ Rohrdorf II einen Punkt geholt. Auf dem Papier war es ein 
Spitzenspiel, in dem der Zweite sich mit dem Vierten duellierte, 
doch auf dem Platz sah das ganz anders aus. Schon von Anfang 
an hatten beide Mannschaften enorme Probleme mit dem hefti-
gen Wind auf dem Rasenplatz in Rohrdorf. Die SGM aus Amtzell 
tat sich enorm schwer, die hohen Flanken und Eckbälle richtig ein-
zuschätzen, auch die Gastgeber aus Rohrdorf hatten mit hohen 
Bällen Probleme. Der Wind hatte auch massiven Anteile an den 
beiden ersten Treffern im Spiel, denn zwei Eckbälle, einer getre-
ten von Niclas Heine (5. Spielminute, SGM Amtzell-Haslach) der 
andere von Cristian Lutz (9. Spielminute, Beuren/ Rohrdorf ) flo-
gen direkt ins Tor. Somit stand es zwischen beiden Teams bereits 
nach 10 gespielten Minuten 1:1. Viel mehr passierte in Halbzeit 
eins aber nicht, es war ein sehr kampfbetontes Spiel mit wenig 
Spielfluss und vielen Fehlern auf beiden Seiten. Das 1:1 war dann 
auch der verdiente Halbzeitstand. In der zweiten Hälfte änderte die 
SGM die Taktik, mit dem Wind im Rücken sollten nun lange Bälle in 
die Spitze gespielt werden, um die Rohrdorfer Verteidigung so zu 
überwinden. Adrian Kinzelmann gelang dies schon kurz nach der 
Pause, er erzielte den 2:1 Führungstreffer in der 47. Minute. Rohr-
dorf schwächte sich daraufhin selbst, Ivan Gabelica sah in der 55. 
Minute die zweite gelbe Karte, die Gastgeber waren damit nur noch 
zu zehnt. Doch die SGM aus Amtzell konnte das kaum gewinnbrin-
gend ausnutzen und trotz Führung und Überzahl zeigte man keine 
gute Leistung. Spielerisch fehlten die Ideen, man biss sich an den 
zehn Rohrdorfern die Zähne aus, war im Pressing zu weit von den 
Gegenspielern und machte allgemein zu viele Fehler im eigenen 
Spiel. Durch einen solchen Fehler fiel dann auch der Ausgleich 
zum 2:2. Verteidiger Immanuel Beu und SGM Torwart Julian Preis 
kollidierten nach einer fehlerhaften Kommunikation miteinander. 
Das nutzte der Rohrdorfer Simon Graf aus und schob zum 2:2 ein 
(58. Minute). Die Gäste versuchten nochmal alles, um irgendwie 
das 2:3 zu erzwingen, doch wie schon in der ersten Halbzeit fand 
man gegen die Abwehr der Heimelf einfach keine Lösungen. Das 
2:2 war damit auch das Endergebnis der Partie. Die SGM aus Amt-
zell konnte also nicht an das souveräne 3:0 gegen Waltershofen 
anknüpfen und lässt im Duell mit der viertplatzierten SGM aus 
Beuren/ Rohrdorf zwei wichtige Punkte liegen. In der kommen-
den Woche hat die SGM Amtzell-Haslach spielfrei.

SGM Beuren/Rohrdorf – SV Amtzell 0:7   (0:3)
Nach dem gelungenen Rückrundenauftakt in der vergangenen 
Woche mit einem souveränen 3:0-Erfolg gegen die SGM Walters-
hofen/Immenried konnte der SV Amtzell den positiven Schwung 
mitnehmen und im Auswärtsspiel gegen die SGM Beuren/Rohr-
dorf einen beeindruckenden 7:0-Kantersieg feiern. Zu Beginn der 
Partie tasteten sich beide Mannschaften zunächst ab, und es gab 
Chancen auf beiden Seiten. Doch es war die Gastmannschaft, die 
in der 20. Minute mit einem sehenswerten Schuss von Paul Rothen-
häusler an den Innenpfosten und ins Tor die Führung übernahm. 
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Schnell wurde klar, dass der SV Amtzell die spielerische Oberhand 
hatte und das Geschehen dominierte. Das 2:0 lag in der Luft, nach-
dem Emil Matheis nur die Latte traf und weitere gute Gelegenhei-
ten ungenutzt blieben. In der 35. Minute war es dann soweit. Nach 
einem tollen Spielzug durch die gesamte Mannschaft vollendete 
erneut Paul Rothenhäusler artistisch mit der Hacke. Ein Verteidiger 
der Gastgeber konnte den Ball nur noch unglücklich ins eigene Tor 
abfälschen. Kurz vor der Halbzeit legte Rothenhäusler nach und 
erhöhte auf 3:0 – eine hochverdiente Führung zur Pause. Auch 
in der zweiten Halbzeit blieb Amtzell die klar überlegene Mann-
schaft. In der 68. Minute traf Salvatore Bellusci zum 4:0, nur zwei 
Minuten später erhöhte Emil Matheis auf 5:0 und sorgte endgültig 
für die Entscheidung. Doch die Gäste hatten noch nicht genug: In 
der 76. Minute erzielte Yannik Räder das 6:0, ehe Julian Michalka 
in der 91. Minute mit dem 7:0 den Schlusspunkt setzte. Fazit: Der 
SV Amtzell zeigte eine der stärksten Saisonleistungen und ließ 
dem Gegner keine Chance. Mit sechs Punkten aus den ersten bei-
den Rückrundenspielen geht das Team nun mit großem Selbstver-
trauen in das nächste Heimspiel am Freitag, den 4. April abends 
gegen den FC Wangen II.

Vorschau:
Freitag, 4. April, voraussichtlich 18:00 Uhr
SV Amtzell – FC Wangen II
Sonntag, 6. April 10:30 Uhr
Frauen SV Amtzell - Haisterkirch

Nach Fotofinish – Damen und Herren I sichern sich den Klas-
senerhalt
Bei einem Fotofinish ist erstmal nicht ganz klar, wer denn nun 
gewonnen hat. Ganz genau so ging es am Wochenende auch im 
Tischtennis zu – erst doch nicht, dann vielleicht, am Abend dann 
Gewissheit – Amtzell Tischtennis bleibt historisch hochklassig. Mit 
dem Aufstieg der dritten und Aufstiegschancen der vierten geht 
es sogar noch einen Schritt nach oben.
Zwei Punkte aus zwei Spielen sichern den Klassenerhalt, wenn 
Aulendorf gleichzeitig ihre beiden Spiele verliert. Mit Tabellen-
führer Altshausen und den Youngstern aus Calmbach hatte Aulen-
dorf das deutlich härtere Restprogramm und, Achtung Spoiler, 
verlor ihre Spiele beide. Fast zeitgleich war Samstag und Sonntag 
Beginn in Amtzell. Samstag rechnete man fest mit Punkten gegen 
den Vorletzten TuS Metzingen, die in der Rückrunde noch punktlos 
dastehen. Dastanden. Bis Samstagabend. Es ging mit zwei Doppel-
niederlagen los, beide im Entscheidungssatz. Die Zuschauer konn-
ten den Sand im Getriebe da schon hören. Mathias/Matthias holten 
sich Doppel 3. Felix, Mathias Aumann, Matthias Bädicker und Jan 
gewannen ihre Spiele zur zwischenzeitlichen 5:4 Führung. Im vor-
deren Paarkreuz war dann nichts mehr zu holen. Andi konnte in 
der Mitte einen Sieg gegen Anja Brodbeck, die einzige Dame in der 
Liga, einfahren und alle Hoffnungen waren wie so oft in der Sai-
son auf dem hinteren Paarkreuz.  Der Druck war Matthias und Jan 
deutlich anzumerken. Die Gegner Leonard Lange und Zoran Hor-
vat aus Metzingen spielten frei auf und wahrscheinlich das Tisch-
tennis ihres Lebens. Für Horvat war es sogar der erste Sieg in der 
Rückrunde. Endstand 6:9.
Am Sonntag kam Reutlingen dann auch noch in ihrer besten Auf-Am Sonntag kam Reutlingen dann auch noch in ihrer besten Auf-Am Sonntag kam Reutlingen dann auch noch in ihrer besten Auf
stellung, was keine Selbstverständlichkeit war. Aber auch Reutlin-
gen braucht noch Punkte für den Klassenerhalt. Für Amtzell spielte 
Kev für Andi, der seine Kinder Anna und Frieda zu der Regions-
meisterschaft nach Biberach gefahren hat. Dass Kev das Team ver-
stärkte zeigte sich schon im Doppel. Letztes Jahr haben Kev und 
Felix schon kaum ein Doppel zusammen verloren, da galt der Sieg 
zum 1:0 im Doppel noch als Routinesieg, auch wenn es nach 0:2 
Sätzen in den Entscheidungssatz ging. Mathias/Matthias, als Dop-
pel noch ungeschlagen, sicherten die 2:1 Doppelführung, die man 
am Vortag schmerzlich vermisste. Bei Reutlingen spielen im vorde-
ren Paarkreuz das Vater/Sohn-gespann Moritz und Thomas Sefried. 

Felix gewann gegen den älteren Thomas, Michel hatte den Sieg 
gegen den mit 1974 TTR-Punkten viel höher gewerteten Moritz 
auf der Hand. Bei 10:7 im Endscheidungssatz, drei Matchbälle auf 
dem Schläger machten die Nerven nicht mehr mit und Michel ver-
lor 10:12. Mathias Aumann fehlte anschließend eine Antwort auf 
das Spiel von Tobias Nagel (0:3), Matthias Bädicker machte es nach 
einem 1:11 Fehlstart im ersten Satz besser und gewann im Entschei-
dungssatz. Kurze Zeit sah es so aus, als würde Jans Zitterhand im 
Entscheidungssatz gegen Markus Metzger den Sieg kosten. Er lag 
schon mit 4:9 hinten, als er mit einem sehenswerten Rückhand-Ge-
genschwinger (kommt in der Regel 1 von 20 Versuchen) die Bremse 
löste und plötzlich keinen Fehler mehr machte. Wichtiger Sieg zum 
6:3 Zwischenstand, denn Kev joggte locker zu seinem 3:0 Erfolg.Als 
Felix dann überraschend gegen Reutlingens Nr. 1 gewann, sah es 
sehr gut aus, doch die Stimmung sollte kippen, als Michel, Math-
ias und Matthias ihre Spiele verloren. Mathias Aumann hatte nicht 
weniger als 5 Matchbälle auf dem Schläger und konnte keinen 
davon verwandeln. Es mussten wieder zwei Punkte aus dem hin-
teren Paarkreuz sein, denn in ein Schlussdoppel gegen ein einge-
spieltes Spitzendoppel will man nicht. Erst Recht, wenn die ganze 
Saison auf dem Spiel steht. Kev gewann seine Sätze Nr. 7, 8 und 9 
in Folge an dem Tag ohne Schwierigkeiten, deswegen waren alle 
Augen auf Jan gerichtet. Der hatte noch mit viel Pech die ersten 
beiden Sätze knapp verloren. Augen zu und durch. Er kam immer 
besser ins Spiel, hatte Nerven aus Stahl und gewann Satz 3, 4 und 
5 mit jeweils 11:8 Punkten. Endstand 9:6 Amtzell.
Zum Spielende in Amtzell stand es in Aulendorf gerade 4:5 für Calm-
bach. Als 90 Min. später dann der Endstand (9:5 Sieg für Calmbach) 
im Ticker erschien, war der Klassenerhalt besiegelt. Auf dem Rele-
gationsplatz steht jetzt Reutlingen, die einen Sieg gegen Metzin-
gen brauchen, um Aulendorf in die Abstiegsrelegation zu schicken.
Einzig die Beleuchtungsbedingungen in der Halle waren den hoch-
klassigen Spielen unwürdig. Mehrfach musste man sich bei den 
Gegnern für die störenden Flackerlichter entschuldigen. Glückli-
cherweise hatte nur die erste Mannschaft Heimspiel, so konnte 
man wenigstens die Tische in den vorderen Teil der Halle verle-
gen, in dem noch mehr Lichter funktionieren. Ein offizieller Pro-
test der Gegner blieb aber aus. 

2-3 Taktiktipps und ein Schluck aus der Flasche - Felix (links) 
gecoacht von Kev (rechts, in Skijacke). Zusammen steuerten sie 
5 Punkte beim Sieg gegen Reutlingen bei.

Damen - RSV Ermingen – Amtzell   7:7
Ein Punkt musste her, um den Klassenerhalt zu sichern. Nach einem 
0:3 Fehlstart brachten Bianca, Marion und Sarah Amtzell wieder 
auf Kurs. Marion, Bianca und Sarah gewannen jeweils zwei Spiele, 
den siebten Punkt steuerte Corinna bei. Als Sarah als einzige gegen 
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Ermingens Nr.1 Beate Cieslik ohne Satzverlust gewann und auf 
7:5 Führung erhöhte war der Klassenerhalt perfekt. Endstand 7:7.

Lockeres Auslaufen bei der zweiten und vierten Mannschaft 
– zwei Niederlagen
Man könnte meinen, es geht um nichts mehr für die zweite und 
vierte Mannschaft. Das mag für die Tabelle stimmen, doch in der 
Einzelwertung ist es knapp wie nie. Die TTR-Punkte entscheiden, 
wer in welcher Mannschaft spielt und aktuell sind Kev und Gregor 
punktemäßig unter den besten 6 und damit in der ersten nächs-
ten Saison. Letzte Woche noch die unangefochtene Nr. 3 in Amtzell 
steht Mathias nach dem Wochenende hinter seinem Bruder Jan auf 
Position 6 nur wenige Punkte vor der zweiten Mannschaft entfernt. 
Auch zwischen der zweiten und Dritten Mannschaft ist es punkte-
mäßig knapp zwischen Lexe, DD, Olaf und Tomte. Nur zwei haben 
Platz in der zweiten (wobei Lexe keinen Stammplatz beansprucht).
Die zweite spielte in Unterkochen 6:9, jeder hat jeweils ein Einzel 
verloren und gewonnen. Der Knackpunkt war das 0:3 nach Doppeln.
Die vierte verlor überraschend bei Bergatreute IV. Dort gab es eine 
ordendliche 3:9 Watschn. Kein Doppel, nur drei Einzel von Sascha 
(2) und Konne gingen nach Amtzell. Rechnerisch ist der Relegati-
onsplatz noch nicht 100 % sicher, ein Punkt aus zwei Spielen rei-
chen allerdings. Kommenden Samstag kommt der Tabellenletzte 
Vogt gerade recht.

TTR-Hunter 2025 – das ist der Zwischenstand vor dem Sai-
sonfinale
Und von wegen, es geht um nichts mehr. Der jährlich am Saiso-
nende vergebene Titel „TTR-Hunter“ ist noch offen. Die Karten wur-
den am Wochenende neu gemischt – Coco hat ihren Vorsprung 
verspielt und hat keine Chancen mehr, dafür haben sich Marion 
und Felix in Lauerstellung gebracht. Für Felix wär der Titelgewinn 
nach dem Sieg beim Nikolausturnier und den Vereinsmeisterschaf-
ten eine „perfekte Saison“. Das sind die Top 5: 
1. Kevin Leuprecht, aktueller TTR 1820, + 67
2. Marion Madlener, aktueller TTR 1275, + 61
3. Gregor Pudlo, aktueller TTR 1827, + 59
4. Felix Wigand, aktueller TTR 1896, + 57
5. Jan Aumann, aktueller TTR 1808, +37
Die Ergebnisse vom Wochenende und kommenden Spiele in 
der Übersicht

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Spiele

Sa. 29.03.25 15:00 v H KL C SV Bergatreute IV SV Amtzell IV 9:3

15:00 t H VL SV Amtzell TuS Metzingen 6:9

18:30 H LL TV Unterkochen SV Amtzell II 9:6

19:00 D LL RSV Ermingen SV Amtzell 7:7

So. 30.03.25 11:00 t H VL SV Amtzell SSV Reutlingen 9:6

Mo. 31.03.25 20:30 t H BP III SV Amtzell IV TV Isny 46 III

Fr. 04.04.25 20:00 v H KL A SF Urlau SV Amtzell III

Sa. 05.04.25 10:00 J BL SV Amtzell SVW Weingarten II

13:00 M BL SG Aulendorf SV Amtzell

18:00 v H KL C SV Amtzell IV SC Vogt V

Mi. 09.04.25 20:30 t H BP II SV Amtzell III TTF Kißlegg

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Ankündigung Alteisen- und Schrottsammlung
Am Samstag, den 12. April 2025, führt die historische Bürger-
wehr Amtzell im gesamten Gemeindegebiet eine Alteisen- und 
Schrottsammlung durch. Neben Alteisen werden auch Edelstahl-, 
Aluminium-, Messing- und Kupferschrott sowie Altbatterien ange-
nommen. Bitte beachten Sie, dass alle Arten von Elektronik- und 
Elektroschrott nicht angenommen werden können.

Das Alteisen bzw. der Schrott sollte ab 8:00 Uhr zur Abholung 
am Straßenrand bereitliegen. Sollten größere Mengen oder sehr 
schwere Teile zur Abholung bereitgestellt werden, bitten wir um 
eine Benachrichtigung unter der Telefonnummer 07520/6332 oder 
per E-Mail an heiner.miehle@tdmail.de.
Die Selbstanlieferung ist nur am Sammeltag von 8:30 bis 12:00 
Uhr am Sammelplatz an der Grastrocknung Geiselharz möglich.
Der Erlös der Sammlung wird zur Anschaffung und Reparatur von 
Ausrüstungsgegenständen verwendet. Ihre Schrottspende unter-
stützt nicht nur die historische Bürgerwehr, sondern trägt auch 
aktiv zum Umweltschutz bei, indem wertvolle Rohstoffe recycelt 
werden.

Einladung zur Generalversammlung Förderverein der 
Musikkapelle Amtzell e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das 
Geschäftsjahr 2024
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet statt 
am 11.04.2025, 18:30 Uhr im Probelokal der Musikkapelle Amtzell, 
Schulstraße, Amtzell.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Jahresbericht 2024 des Vorstands
4. Jahresbericht 2024 der Schriftführerin
5. Jahresbericht 2024 der Kassiererin
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Abstimmung über den Einzug/ die Pausierung der aktuell aus-

gesetzten Mitgliedsbeiträge
9. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen 
kann. Anmeldung bitte an foerderverein@musikkapelle-amtzell.de
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Der Förderverein der Musikkapelle Pfärrich e.V. lädt seine Mit-
glieder zur Hauptversammlung ein. Die Versammlung findet am 
Donnerstag, den 17. April 2024 um 19:45 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Pfärrich statt.

Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Kassenprüfers
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen -  1. Vorsitzender
   -  2. Vorsitzender
   -  des Kassiers
   -  des Schriftführers
   -  von drei Beisitzern
- Wünsche und Anträge der Mitglieder
(Anträge über die abgestimmt werden soll, müssen bis zum 
10. April 2025 beim Vorstand eingereicht werden)
Herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Die Vorstandschaft



Seite  16 Freitag, 04. April 2025

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 04.04.2025 um 20:00 Uhr im Altmannshausensaal 
im Alten Schloß
hiermit laden wir herzlich ein zu unserer Generalversammlung mit 
folgenden Tagesordnungspunkten:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2024
3. Kassenbericht 2024
4. Entlastung 2024
5. Wahl des Ausschusses

- gemeinsames Essen –
6. Ehrungen
7. Grußwort der Gäste 
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Euch

Generalversammlung 
Am 28.03.2025 fand die alljährliche Generalversammlung im Gast-
haus Kleber in Haslach statt. Die Vorstände begrüßten zu Beginn 
alle anwesenden Mitglieder und Bürgermeisterin Manuela Oswald. 
Sie blickten zurück auf ein ereignisreiches Jahr, das geprägt war 
von vielen Veranstaltungen und Aktionen. Die Schriftführerin Sarah 
Winter führte dies in ihrem Bericht näher aus und berichtete vom 
Maibaumstellen, der Maibaumhockete, dem Umzug beim Bür-
gerwehrjubiläum, der Landjugend Hütte, dem Landjugend-The-
ater im Herbst, der MSC-Party, der traditionellen Ladewagenparty, 
dem Allgäu-Finest Festival, der Bewirtung bei der Ehrenparade, 
dem Nikolausen, der Landjugendheim-Renovierung und diver-
sen weiteren Aktionen. Es wurde offensichtlich, dass die Landju-
gend im letzten Jahr einiges auf die Beine gestellt hat, wofür die 
Vorstandschaft den Mitgliedern ausdrücklich für ihr Mitwirken 
dankte. Zum Abschluss des Berichts ging sie auf die aktuelle Mit-
gliederentwicklung ein und konnte hier erfreulich berichten, dass 
die Landjugend Amtzell im letzten Jahr einige neue Mitglieder 
gewinnen konnte. Dieser positive Trend erhofft sich die Landju-
gend auch in Zukunft. Im Anschluss an den Bericht der Schriftfüh-
rerin folgte Kassiererin Delia Heidel mit dem Kassenbericht. Durch 
die vielen bereits genannten Aktionen konnte sie eine sehr posi-
tive Finanzentwicklung der Landjugend präsentieren, wodurch 
eine gute Basis für das kommende Jahr geschaffen wurde. Die 
korrekte Kassenführung konnte durch die Kassenprüfer bestätigt 
werden. Laura Allmendinger folgte anschließend mit dem Bericht 
der Theaterkasse. Sie zeigte sich sehr erfreut, dass das Theater nun 
nach fünf Jahren wieder stattgefunden hatte und verwies auf eine 
durchweg positive Resonanz aus der Amtzeller Bevölkerung. Sie 
dankte allen Beteiligten und stellte auch für die Theaterkasse eine 
positive Entwicklung vor. Vor den Entlastungen und Wahlen hatte 
Frau Oswald das Wort ergriffen und bedankte sich für das Handeln 
der Landjugend und den großen Einsatz in der Jugendarbeit. Die 
danach folgende Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstim-
mig durch die Anwesenden. Es wurden bei den diesjährigen Wah-
len alle Posten neu gewählt, dazu kam es zu folgendem Ergebnis:
• 1. Vorstand/ 2. Vorstand: Matthias Schorer / Florian Münst
• Kassiererin: Delia Heidel 
• Schriftführerin: Sarah Winter 
• Beisitzer: Pascal Schöllhorn (Getränkewart)
• Beisitzer: Jasmin Schlichte (Social-Media)
• Beisitzer: Vincent Staudacher (Hausmeister/Zeugwart)
• Beisitzer: Peter Arnold (Orga)
• Beisitzer: Lena Straub (Orga)

von links: Peter Arnold, Pascal Schöllhorn, Lena Straub, Vincent Stau-
dacher, Jasmin Schlichte, Florian Münst, Deila Heidel, Jakob Schnell, 
Sarah Winter und Matthias Schorer

Als Kassenprüfer wurden Isabell Allmendinger und Bernadett Wan-
ner wiedergewählt. 

Die neue Vorstandschaft bedankte sich bei den ausscheidenden 
Ausschussmitgliedern Patricia und Magdalena Kiechle, Hanna 
Rilling und Dominik Schöllhorn für ihre Unterstützung und ihr 
Engagement in der Vorstandschaft. Weiterhin wurden die neuen 
Ausschussmitglieder Pascal Schöllhorn, Peter Arnold, Jakob Schnell 
und Lena Straub herzlich im Ausschuss aufgenommen.
Abschließend blickte die Landjugend auf anstehende Aktionen im 
Jahr 2025, wie das Maibaumstellen und die Maibaumhockete, die 
Laju-Hütte, das Laju-Theater 2025, das Allgäu-Finest Festival und 
diverse andere Aktionen. 
Die Landjugend freut sich auf die anstehenden Veranstaltungen 
und blickt positiv in die Zukunft.

Einladung zum traditionellen Maibaumstellen
Die Landjugend Amtzell lädt die gesamte Bevölkerung am 30.04.25 
um 19 Uhr zum traditionellen Maibaumstellen mit anschließender 
Hockete im Schlosshof ein. Für Verpflegung ist gesorgt.
Die Landjugend freut sich auf viele Besucher
Freundliche Grüße
Das Landjugend-Team

Werbung in eigener Sache
Die Landjugend Amtzell trifft sich in der Regel immer montags ab 
circa 19 Uhr im Landjugendheim hinter dem Schloss. Interessierte 
Jugendliche können unser aktuelles Programm immer einen Tag 
vor dem Gruppenabend, normalerweise also sonntags, in unse-
rer Instagram Story sehen (die Landjugend Amtzell auf Instagram: 
landjugend_amtzell). Interessierte Mitglieder ab 15 Jahre sind 
jederzeit willkommen. Wir freuen uns auf euch!

Freundliche Grüße
Das Landjugend-Team
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Wanderung Wangen-Deuchelried
Die Aktiven Amtzeller bieten eine Wanderung mit Erika in Wan-
gen-Eplings-Deuchelried an.
Wann: Dienstag, 8. April 2025, Dauer ca. 1,5 - 2 Stunden, Abfahrt 
am Kindergarten-Parkplatz um 13:30 Uhr.
Anmeldung bei Irmi bis 6. April, Tel. 0176-26145907

Vortrag: Hormone natürlich ins Gleichgewicht bringen
In diesem Vortrag für Frauen erfahren Sie die Grundlagen über 
bestimmte Hormone und deren Wirkung im Körper.
Entdecken Sie die Wunderwelt der Hormone und wie sie auf natür-
liche Art und Weise auf den Hormonhaushalt einwirken können.
Vor allem in Übergansphasen wie den Wechseljahren kann unser 
Hormonsystem aus dem Gleichgewicht geraten und Unterstüt-
zung brauchen.
Sie lernen Lebensmittel und Heilkräuter kennen, die helfen kön-
nen, den Hormonhaushalt wieder in Balance zu bringen.
 Termin: 12.04.2025, 9:30-12:30 Uhr
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Referentin:   Annette Hartmann-Geyer, Hebamme und Fachkraft 

der Hormonselbsthilfe
Gebühr: 30,00 €
Anmeldung: Annette Hartmann-Geyer Tel.: 0176 22887275
E-Mail: annette.geyer@web.de

Führung: Friedrich Hechelmann im Schloss Isny
Führung durch die Kunsthalle und das Abthaus im Schloss Isny
Die Führung durch die Ausstellung gibt einen Einblick in das 
umfangreiche Werk des Isnyer Künstlers Friedrich Hechelmann. 
Neben seinen visionären Bildern, Buchillustrationen und Bronzen 
sind auch die Originale der Illustrationen zu seinen Märchenroma-
nen Manolito, Livia und Panthea zu sehen.
Im neuen Ausstellungsraum Weißes Gewölbe werden Friedrich 
Hechelmanns „Weiße Bilder. Aus Licht und Schatten geboren“ prä-
sentiert.
Termin: 11.04.2025, 15:00 Uhr
Treffpunkt:   Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrgemein-

schaften
Gebühr: 13,00 € für Führung und Eintritt
Anmeldung: Elli Ott, Tel.: 07520 6968
E-Mail: Elisabethott217@yahoo.de
Anmeldeschluss: 04.04.2025

Bewusste Begegnungen
Gemeinsam zu Leichtigkeit, Lebensfreude und Verbundenheit
Wozu sind wir hier? Wie können wir leichter, bewusster und freud-
voller leben? Was bedeutet es, wirklich in Verbindung zu sein - mit 
uns selbst, mit anderen, mit der Natur? 
Ich lade dich ein zu einer besonderen Reise: 8 Termine, die dich in 
einem geschützten Raum oder unter freiem Himmel dabei unter-
stützen, den großen Fragen des Lebens nachzuspüren und die Kraft 
der Liebe und Lebensfreude in dir zu entdecken. Was erwartet dich? 
Geführte Meditationen und inspirierende Impulse, die dich tiefer mit 
deinem Inneren verbinden, Begegnungen im Bewusstsein, dass wir 
alle eins sind - jenseits von Trennung und Urteilen, Gehmeditationen, 
Körper- und Atemübungen sowie Naturerlebnisse, die dich einla-
den, die Elemente um dich herum neu zu spüren, Raum für Austausch 
und Stille, um dich selbst und andere mit offenem Herzen zu erleben.
Für wen ist diese Reihe gedacht? Für alle, die neugierig sind, sich 
selbst und das Leben bewusster zu erfahren. Für alle, die spüren, 
dass es Zeit ist, innezuhalten, sich neu auszurichten und gemein-
sam ein neues Kapitel zu beginnen - geprägt von Leichtigkeit, 
Freude und Verbundenheit.

Werde Teil einer wachsenden Gemeinschaft! Lass uns gemeinsam 
eine neue Lust und Freude am Leben und am Miteinander feiern. 
Ich freue mich auf dich und darauf, dich auf dieser besonderen 
Reise begleiten zu dürfen.
 Die Termine sind unabhängig voneinander und können einzeln 
besucht werden.
Termine:   donnerstags, zweiwöchentlich ab 10.04.2025, 

18:00 Uhr
Ort:   entweder in der Begegnungsstätte, Altes Schloss 

Amtzell, oder in der freien Natur, je nach Wetterlage.
Der Ort wird kurzfristig in der WhatsApp-Gruppe 
bekannt gegeben oder ist zu erfragen bei:

Organisation: Anja Klein, Tel.: 07520 923610
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de
Anmeldung: nicht erforderlich
Leitung: Simon Gehringer, Wegbegleiter
Gebühr: 12,00 € pro Abend

Spieleabend für alle
Bei unserem Spieleabend möchten wir alle 
an einen Tisch bringen, die mal wieder Lust 
verspüren mit anderen Gleichgesinnten 
einen geselligen Abend bei Gesellschafts-
spielen zu verbringen. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Nur die Lust am 
Spielen und auf viel Spaß.
Je nach Anzahl bilden wir verschiedene 
Gruppen, die sich untereinander auf ein 
Spiel einigen und dies zusammen erlernen 
und dann miteinander spielen. Vielleicht 

sind schon SpielerInnen dabei, die die Regeln kennen und erklä-
ren können, so dass das Spiel sofort beginnen kann.
So kann man im Laufe der Zeit neue Spiele kennen lernen und 
natürlich auch die MitspielerInnen.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele von euch Lust und Zeit haben 
mit uns zu spielen.
Termine: Di., 08.04., Mi., 07.05.2025, 19:00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
E-Mail: geli.brosig@gmail.com

Einladung zur Generalversammlung der
Krieger und Soldatenkameradschaft

Pfärrich
Am 25.04.2025 19:00 Uhr

in der alten Schule in Pfärrich
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Elmar Weiß
2. Bericht des Kassiers und kommissarischen Schriftführers Robert 

Zettler
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahl des Schriftführers und des Fähnerichs
5. Abstimmung über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags
6. Allgemeiner Austausch zur Neuausrichtung des Vereins
7. Wünsche und Anträge
Anträge über die angestimmt werden soll, müssen eine Woche vor 
der Generalversammlung eingereicht werden.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger dürfen gerne im Vorfeld Kon-
takt zur Vorstandschaft aufnehmen.
Wir würden uns über neue Mitglieder freuen.
Die Vorstandschaft
Kontaktadresse:
Krieger und Soldatenkameradschaft Pfärrich
Elmar Weiß
Alt Karbach 1
88279 Amtzell
Tel: 07522-1738
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Der Ortsverband informiert:  
Deutscher Seniorentag in Mannheim – 2. bis 4. April 2025
Der 14. Deutsche Seniorentag 2025 öffnet am 2. April 2025 in 
Mannheim im Congress Center Rosengarten seine Tore. Unter dem 
Motto „Worauf es ankommt“ dreht sich drei Tage lang alles um die 
Frage, wie ein gutes Leben im Alter gelingen kann und was wir alle 
zusammen dafür tun können. Prominente Gäste aus Gesellschaft, 
Wissenschaft und Politik erwarten Sie, es gibt mehr als 90 Veran-
staltungen zu allen Themen des Älterwerdens, mehr als 150 Aus-
steller präsentieren Angebote und Informationen.
Mit dabei ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg – 
mit einem Stand auf der Messe am Eingang im großen Foyer. Hier 
steht ein VdK-Sozialrechtsberater für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Außerdem hält VdK-Sozialrechtsexperte Ronny Hübsch am Frei-
tag, 4. April 2025, von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr einen Fachvortrag 
zum Thema: Der Schwerbehindertenausweis – wie bekomme ich 
ihn und was bringt er mir?
Der Deutsche Seniorentag ist am Mittwoch und Donnerstag von 
9 bis 18 Uhr und am Freitag von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Und der 
Besuch lohnt sich: Unternehmen präsentieren Produkte für die 
Zielgruppe 50plus. Politik, Verbände und Gesellschaft diskutie-
ren aktuelle Fragen der Seniorenarbeit. Eintrittskarten gibt es an 
der Tageskasse. Eine Tageskarte kostet 15 Euro, die 3-Tages-Karte 
35 Euro. Wer nicht lang Schlange stehen möchte, kann die Kar-
ten vorab im Internet bestellen: www.deutscher-seniorentag.de.

Wettbewerb „Preisgekrönt 2025“:
Innovative Projekte für Familien im Landkreis Ravensburg gesucht
Die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg, die Waisenhausstiftung Siloah 
und das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkrei-
ses Ravensburg loben gemeinsam den Wettbewerb „Preisgekrönt 
2025“ aus. Ziel ist es, kreatives und nachhaltiges Engagement zu 
fördern, das das Leben von Familien im Landkreis bereichert und 
deren Bedürfnisse in den Mittelpunkt stellt.
Gesucht werden Projekte und Konzepte, die auf innovative Weise 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützen, neue Per-
spektiven für verschiedene Familienformen bieten oder gezielt 
Väter ansprechen. Besonders gefragt sind auch Initiativen, die den 
Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Familientreffs und 
anderen Einrichtungen im Landkreis fördern.
Teilnehmen können gemeinnützige Einrichtungen, öffentliche Ins-
titutionen, kirchliche Träger sowie Initiativen aus dem Landkreis 
Ravensburg, die Familien unterstützen – darunter Familientreffs, 
Mehrgenerationenhäuser und Elterninitiativen. Die Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg und die Waisenhausstiftung Siloah zeichnen die 
besten Projekte und Konzepte mit einem Preisgeld von insgesamt 
20.000 Euro aus. Diese Förderung soll das besondere Engagement 
würdigen und vor allem die Weiterentwicklung der ausgezeichne-
ten Projekte ermöglichen.
Der Wettbewerb richtet sich an Projekte, die zwischen dem 1. 
Januar und dem 30. September 2025 gestartet oder umgesetzt 
wurden oder deren Konzept kurz vor der Umsetzung steht. Alle ein-
gereichten Projekte müssen einen nachhaltigen Beitrag zur Verbes-
serung der Lebensqualität von Familien im Landkreis leisten und 
sich durch Kreativität und Innovation auszeichnen. Bewerbungen 
sind bis zum 30. September 2025 im Stiftungsbüro einzureichen.
Der Höhepunkt des Wettbewerbs ist die Preisverleihung am 20. 
November 2025 im Kapuziner Kreativzentrum. Hier werden nicht 
nur die Gewinner geehrt, sondern auch die Vielfalt des Engage-

ments für Familien im Landkreis sichtbar gemacht. Die Veranstal-
tung bietet den teilnehmenden Projekten die Gelegenheit, ihre 
Ideen einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen und sich unterei-
nander zu vernetzen.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular stehen auf 
der Webseite der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg zur Verfügung: 
www.buergerstiftung-kreis-rv.de/preisgekroent25 Bei Fragen steht 
Anne-Christina Thiel aus dem Stiftungsbüro gerne zur Verfügung: 
E-Mail: anne-christina.thiel@bskrv.de; Tel. 0751 35 912 943.
Die Organisatoren freuen sich über gute Ideen und zahlreiche Ein-
reichungen.

Workshop: „Ordnung ist Gewohnheitssache“ 
mit Ordnungscoach Nicole Weiß
am Mittwoch, 09. April 2025
um 19.30 Uhr in der Bücherei Bodnegg
Nicole Weiß zeigt uns im Workshop, wie wir die Macht der guten 
Gewohnheiten für uns nutzen können.Wir erfahren, welche kon-
kreten Gewohnheiten die Knackpunkte sind, die für den Alltag 
wirklich relevant sind und die mit dem geringstmöglichen Auf-wirklich relevant sind und die mit dem geringstmöglichen Auf-wirklich relevant sind und die mit dem geringstmöglichen Auf
wand einen riesen Unterschied machen.
Wir lernen die clevere Strategie, mit der wir neue Gewohnheiten 
ganz konkret und dauerhaft im Alltag einbauen können, um nach-
haltige Veränderungen zu erreichen.
Über Nicole Weiß:
Nicole ist 3-fach Mama, Buchautorin und Ordnungscoach.
Das Interessante ist, dass sie nicht von Natur aus ordentlich ist, 
sondern es sich erst erarbeitet hat, nachdem sie Kinder bekom-
men hatte und drohte im Chaos zu versinken.
Sie hatte für sich erkannt, dass es nicht nur zu viele Dinge in ihrem 
Zuhause gab, die sie verwalten musste, sondern, dass ihre tägli-
chen Gewohnheiten entscheidend waren.
Das war ihr Game Changer.
Heute vermittelt sie ihr Wissen an tausende andere Mütter, die in 
einer ähnlichen Situation stecken.“
Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierte herzlich eingeladen.
Der Eintritt beträgt 5 €.
Eine Veranstaltung des Frauenbundes Zweigverein Bodnegg

„Gestorben wird immer – Sterbebrauchtum in 
Oberschwaben“ 
Am Donnerstag, den 10. April 2025 hält Paul Sägmüller aus Ber-
gatreute in der Zehntscheuer Gessenried um 19 Uhr seinen Vortrag 
„Gestorben wird immer - Sterbebrauchtum in Oberschwaben“ im 
Rahmen der Vortragsreihe „Heimatkunde wie sie nicht im Schul-
buch steh“. In früheren Zeiten war das Sterben nicht anonym, da ist 
man zu Hause, im Kreise der Familie gestorben und wurde daheim 
aufgebahrt. Das Sterben war Teil des Lebens. Welche Sitten und 
Gebräuche waren damals üblich? Allerseelen und die Armen See-
len, was hat es damit auf sich? Sterbebildchen heute und früher, 
darauf abgedruckte Ablässe und deren Bedeutung. Da hat sich 
grundlegend etwas geändert. Was hat das alles zu bedeuten? Auf 
diese und etliche andere Themen wird im Vortrag eingegangen. 
Eine Anmeldung zum Vortrag ist nicht erforderlich.
Der Eintritt beträgt 4,- Euro.

UNDUZO mit ihrem Programm 
„LIEBLINGSLIEDER“
Am Freitag, 11. April 2025 ist die A-Cappella-Gruppe UNDUZO 
um 20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Sind 15 Jahre 
schon ein Grund zum Feiern? Natürlich! Mit dem ersten Album „War 
doch nicht so schwer“ legte die mehrfach preisgekrönte Vokal-
band UNDUZO 2009 den thematischen Grundstein ihrer Musik: 
Abwechslungsreiche Geschichten, die nicht alles ernst nehmen, 
ohne dabei dennoch an der emotionalen Tiefe zu kratzen. Das Best-
Of-Programm „LIEBLINGSLIEDER“ öffnet die Songarchive der Band, 
jedoch ohne den Anspruch, nostalgisch zu werden. Vielmehr bringt 
der „Blick zurück“ musikalische Highlights zum Vorschein, die - neu 
aufgelegt - immer noch etwas zu erzählen haben: Petrus kontrol-
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liert wieder seine Eingangspforte, Gisela und Erwin leben nach wie 
vor ihre spannungsreiche, dysfunktionale Beziehung und der „Ger-
many Reggae“ bringt Jamaika-Feeling in deutsche Vorgärten. Seit 
2009 begeistert UNDUZO mit ihren Eigenkompositionen, die sti-
listisch in den Facetten der Popmusik beheimatet sind, ohne sich 
musikalisch und inhaltlich in platte Stilkopien zu flüchten. A-Cap-
pella ist hier kein Selbstzweck, sondern Mittel, die eigene Musik 
auf die Bühne zu bringen. Das Publikum wird – typisch UNDUZO – 
ins Konzert eingebunden und liebevoll an der Nase herumgeführt.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolfegg 
Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter wolfegg.
info@wolfegg.de.

NÜTZLICHE HINWEISE
Die Caritas bietet im zweiten Jahr in Folge eine 
„Gesprächsreihe für Pflegende Eltern“ an
Am Mittwoch, den 30. April, geht es im Vortrag um das Thema 
„Rentenpunkte für den/die Pflegende/r Eltern(teil)“. Als Refe-
rentin konnten wir einen Mitarbeitenden der Deutschen Renten-
versicherung gewinnen.
Eingeladen sind alle Interessierte, Eintritt frei, ohne Anmeldung, um 
eine Spende wird gebeten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der Aicher-
Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. Ansprech-
partnerin der Caritas ist Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor großen Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbst-
ständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist.
Termin:
9. April 2025
Thema Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische Fähig-
keiten
Referentin Frau Ursula Sperrer-Kniep
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Ortseinwahl suchen: https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Alltagsbewältigung für Krebspatienten:
Die Diagnose Krebs und die damit verbundenen seelischen und 
körperlichen Belastungen verändern den Alltag der Betroffenen. 
Dafür bietet die Krebsberatungsstelle Ravensburg folgende Ent-
spannungskurse an:
QiGong: Durch ruhige oder bewegte Übungen wird die Lebense-
nergie Qi wieder in Fluss gebracht, Selbstheilungskräfte werden 
unterstützt.
Yoga: Mit Yoga und Atemübungen werden Stresshormone redu-
ziert und die persönliche Beweglichkeit gefördert. Yoga wirkt im 
Alltag und bei Lebenskrisen unterstützend.
Muskelrelaxation: Zur Verbesserung des Wohlbefindens werden 
Anspannungen gelöst, Methoden für einen gesünderen Schlaf 
werden thematisiert.
Achtsamkeit: Es werden Atemtechniken, Body-Scan, achtsames 
Gehen und Sitzen und achtsames Wahrnehmen von Gedanken 
und Gefühlen zur praktischen Anwendung im Alltag vermittelt.
 Informationen, Termine und Anmeldung bei der Krebsberatungs-
stelle vormittags unter Tel.: 0751-872593 oder über krebsbera-
tung@oberschwabenklinik.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Neu: Verbesserte Darmkrebsvorsorge für Frauen ab 50 
Ab April 2025 können Frauen bereits ab 50 die Möglichkeit 
einer kostenlosen Darmspiegelung zur Krebsfrüherkennung in 
Anspruch nehmen. Frauen und Männer können damit einheit-
lich ab dem Alter von 50 Jahren die gleichen Angebote des Darm-
krebs-Screenings wahrnehmen.
Vorsorgeuntersuchungen schützen vor Darmkrebs. Daher ist es 
wichtig, die kostenlosen Früherkennungsuntersuchungen der 
gesetzlichen Krankenkassen wahrzunehmen. Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) appel-
liert: „Nutzen Sie diese Chance! Ihr Arzt oder Ihre Ärztin beraten 
Sie auf Wunsch.“ Es gibt verschiedene Optionen der Früherken-
nung. Wählen Sie die für Sie Passende:
Immunologische Stuhltests spüren nicht sichtbare Blutspuren 
auf und geben damit einen Hinweis auf Veränderungen im Darm. 
Personen ab 50 können diesen Test alle zwei Jahre in Anspruch 
nehmen. Alternativ kann die Entscheidung auch für eine Darm-
spiegelung (Koloskopie) ausfallen. Das Vorsorgeangebot umfasst 
maximal zwei Früherkennungs-Darmspiegelungen im Abstand von 
zehn Jahren. Bei dieser Untersuchung werden Darmpolypen, die 
sich zu Darmkrebs auswachsen können, erkannt und schmerzfrei 
entfernt. Die SVLFG rät: „Wer sich für die Koloskopie entscheidet, 
sollte frühzeitig einen Termin in einer fachärztlichen Praxis verein-
baren, da es zu längeren Wartezeiten kommen kann.“

Regelmäßige Einladungen zum Darmkrebs-Screening
Alle gesetzlichen Krankenkassen laden ihre Versicherten im Alter 
von 50 Jahren zur Teilnahme am Darmkrebs-Screening ein. Wei-
tere Einladungen erfolgen jeweils im 55., dem 60. und dem 65. 
Lebensjahr. Gemeinsam mit dem Einladungsschreiben erhalten 
die Versicherten ein Merkblatt. Es erklärt ausführlich die Vor- und 
Nachteile der Teilnahme an der Darmkrebs-Früherkennung, die 
verschiedenen Untersuchungsmöglichkeiten und den Ablauf der 
Untersuchungen. Ausführliche Informationen zur Darmkrebsvor-
sorge gibt es online unter:
https://www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/
krebsfrueherkennung/darmkrebs-screening/

Mögliche Krebssymptome ernst nehmen
Unabhängig von den regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen ist 
jeder selbst aufgefordert, gut auf seine Darmgesundheit zu ach-
ten. Wer unter Blut im Stuhl, plötzlicher Gewichtsabnahme oder 
unerklärlicher Verstopfung leidet, sollte schnell seine hausärztli-
che Praxis aufsuchen. Solche Beschwerden müssen rasch abge-
klärt werden, da sie auf eine Krebserkrankung hinweisen können. 
Bestätigt sich der Verdacht, ist Eile geboten.
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Darmgesundheit fördern
Gerät die Verdauung aus dem Gleichgewicht, kann es zu Beschwer-
den wie zum Beispiel Blähungen kommen. Maßgeblich für die 
Darmgesundheit sind vor allem eine gesunde, ballaststoffreiche 
Ernährung. Alkohol sollte nicht oder nur in geringem Maße kon-
sumiert werden. Viel Bewegung und wenig Stress beugen Krebs 
sowie anderen entzündlichen Magen-Darm-Erkrankungen, zum 
Beispiel Morbus Crohn und Colitis ulcerosa, vor. Vollkornprodukte, 
frisches Obst und Gemüse helfen dabei, dass krebserregende Sub-
stanzen schneller ausgeschieden und schädliche Stoffe gebun-
den werden.
Informationen zu den Vorsorgeprogrammen für Versicherte der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) gibt es unter: www.svlfg.
de/vorsorge 

Vocalissimo
Unter dem Titel „Vocalissimo“ präsentieren Gesangsschülerinnen 
und -schüler der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu, 
unter der Leitung ihres Lehrers Christian Feichtmair, am Mittwoch, 
den 9. April um 19.30 Uhr im Saal des Wangener Weberzunfthau-
ses einen abwechslungsreichen Konzertabend.
Es erklingen klassische Lieder und Arien sowie Songs aus Pop und 
Musical. Auch der JMS-Kammerchor „La Fenice“ wird Teile seines 
A-cappella-Programmes zu Gehör bringen. Die 26 jungen Chorsän-
gerinnen nehmen Ende Mai am Chorwettbewerb des Deutschen 
Chorfestes in Nürnberg teil. Unzählige Chöre und Vokalensemb-
les jeglicher Genres, Besetzungen und Leistungsstufen werden 
ihre „Stimmen der Vielfalt“ in Nürnberg auf den großen und klei-
nen Bühnen der Stadt erklingen lassen. Erwartet werden über 
10000 Teilnehmer. Der JMS-Chor wird zusätzlich in der Katego-
rie „Uraufführung eines Volksliedsatzes“ antreten. Der Münchner 
Komponist Holger A. Jung verfasste eigens für die JMS-Sänge-
rinnen einen modernen Chorsatz. Schon seit Monaten probt der 
Chor intensiv auf das große Ereignis. Beim gemeinsamen Konzert 
mit der Gesangsklasse der JMS begleitet Anni Poikonen am Flügel. 
Der Eintritt ist frei.

Tanzkaffee mit den Wangener Salonikern
April, April – der macht, was er will. Genauso abwechslungsreich 
wie das Wetter ist auch unser musikalisches Programm. Die Wange-
ner Saloniker laden am Donnerstag, 10. April, 15 Uhr, ins Gemein-
dezentrum St. Ulrich ein. Die Besucher erwartet ein bunter Mix aus 
Evergreens, Walzern und lateinamerikanischen Rhythmen. Beglei-
tet wird der musikalische Nachmittag durch die Bewirtung mit Kaf-
fee, Kuchen und Getränken. Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen 
sich über Spenden zur Unterstützung ihres Orchesters. 

EnBW-Aktion:  
Neue Trikots für gemeinnützige Vereine
Das Energieunternehmen unterstützt die lokale Vereinswelt 
und stellt moderne Outfits zur Verfügung – Bewerbungspor-
tal jetzt geöffnet
„Wir sind ein Team“ – ob es die örtliche Tischtennismannschaft in 
einem Turnier ist oder ein Chor im nächsten Jahreskonzert: Alle 
Vereine sind stolz, wenn sie ihre Zusammengehörigkeit mit einem 
einheitlichen und modernen Look zeigen können. Mit einer aktu-
ellen Aktion der EnBW Energie Baden-Württemberg AG rücken 
die neuen Trikots oder Polo-Shirts jetzt in greifbare Nähe. Bis Ende 
Juni können sich eingetragene gemeinnützige Vereine bundes-
weit online bewerben – 1.000 davon bekommen den Zuschlag.
„Mit unserem Angebot wollen wir den Teamgeist stärken und damit 
zugleich die wichtige Arbeit der Vereine in den Kommunen unter-
stützen“, erklärt Projektleiter Noah Gwosdek von der EnBW: „Gerade 
in der heutigen Zeit ist die Kraft, die von gemeinnützigen Organi-
sationen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ausgeht, von 
enormer Bedeutung.” Projektleiterin Angiolina Greising ergänzt: 
„Bei der Bewerbung können die Vereine ihren Look über einen 
Online-Konfigurator auswählen – nach dem Motto ‚Dein Verein. 
Euer Look. Unsere Energie.‘ Uns ist es wichtig, ein breites Portfolio 

an Farben und Produkten anzubieten, damit sich die teilnehmen-
den Vereine wiederfinden. Ein EnBW-Logo dokumentiert unsere 
Unterstützung.“
Die Trikots und Shirts werden von JAKO produziert. „Als Familien-
unternehmen ist es uns bei JAKO ein großes Anliegen, Verantwor-
tung für Mensch und Umwelt zu übernehmen. Deshalb legen wir 
großen Wert auf nachhaltige Materialien – die Trikots und Polos die-
ser Aktion bestehen aus recyceltem Polyester oder Bio-Baumwolle“, 
beschreibt Tobias Röschl, Vorstand Marketing & Vertrieb bei JAKO. 
„Es freut uns sehr, gemeinsam mit EnBW ein Projekt zu unterstüt-
zen, das nicht nur den Teamgedanken und das Vereinsleben stärkt, 
sondern auch ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Sport setzt.“
Abwicklung und Versand der Trikotsätze erfolgen über 
11teamsports. „Als führender Teamsporthändler in Europa sind 
wir stolz darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW und JAKO 
abwickeln zu dürfen. Wir stehen voll und ganz hinter der Botschaft 
von EnBW, den Teamgeist zu stärken und die wertvolle Arbeit der 
Vereine in den Gemeinden zu unterstützen. Besonders freuen wir 
uns, dass die Textilien von JAKO einen Nachhaltigkeitsfokus ver-
folgen, ein Thema, welches auch bei uns eine hohe Relevanz hat“, 
so Patrick Zilligen, Manager B2B bei 11teamsports.
Bewerbungsprozess
Das Bewerbungsverfahren für das Trikotprogramm ist ab sofort bis 
zum 30. Juni 2025 geöffnet. Eine Jury aus EnBW-Mitarbeitenden 
wird die Bewerbungen bewerten und dabei Kriterien wie Gemein-
nützigkeit, Nachhaltigkeit und Diversität zugrunde legen. Die aus-
gewählten Vereine werden zeitnah nach Bewerbungseingang von 
der EnBW über ihren Gewinn benachrichtigt.
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular sind hier ver-
fügbar: enbw.com/trikots

Die Scherzachtaler
Liebe Musikfreunde,
im Herbst 2023 verabschiedete sich Anton Gälle und seine 
Scherzachtaler Blasmusik von der großen Bühne der böhmisch-mäh-
rischen Blasmusik. Nach über 30 Jahren ging eine Ära zu Ende und 
es entstand eine riesige Lücke in der Blasmusikszene.
Einige Musiker der „Scherzis“ – allen voran Norbert Gälle – setzten 
sich wenige Wochen nach dem Abschied ein neues Ziel. Zusam-
men mit neuen Gesichtern bilden sie eine neue Formation, Die 
Scherzachtaler.
Neu formiert, mit dem Ziel die Fangemeinde weiterhin zu begeis-
tern beginnt eine neue Kapelle ihre musikalische Reise – Die 
Scherzachtaler laden euch recht herzlich zum Scherzachtaler 
Frühlingsfest, in die Festhalle nach Haslach ein.
Genießt und erlebt ein paar gemütliche Stunden mit böhmisch | 
märischer Blasmusik am:
Samstag, den 05.04.2025, 20:00 Uhr, Festhalle 88239 Haslach
Kein Vorverkauf - keine Platzreservierungen - Einlass ab 18:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Joy Kleinkunst: 
Kabarettist Philipp Weber kommt mit neuem Programm in die 
Häge-Schmiede
Am Samstag, 5. April, ist der Kabarettist Philipp Weber mit seinem 
neuen Programm „Power to the Popel“ zu Gast bei der Joy Klein-
kunst in der Wangener Häge-Schmiede. Beginn ist um 20 Uhr. 
Geben Sie zu, Sie haben gerade „Power to the People“ gelesen und 
innerlich den wunderbaren Song von John Lennon geträllert. Aber 
dieser Titel ist kein Druckfehler, denn in Philipp Webers Kabarett-
stück dreht sich alles um den kleinen „Popel“, der laut Duden ein 
„unscheinbares und armseliges Menschlein“ bezeichnet. Dabei 
ist es eigentlich die Aufgabe der Demokratie, aus den vereinzel-
ten Winzlingen das selbstbeherrschte Volk zu formen, den souve-
ränen Souverän. Doch wie schnell wird aus dem Popel eben auch 
der Pöbel? So warnen uns die Politologen nicht erst seit gestern, 
dass immer mehr Deutsche immer demokratiemüder werden. 
Wie kann das sein? Ist die Demokratie nicht die Gerechteste aller 
Staatsformen, weil nur sie garantieren kann, dass die Bürgerinnen 
und Bürger nicht besser regiert werden, als sie es verdienen? Laut 
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inoffiziellen Umfragen der Bundesregierung vertreten 75 Prozent 
der Deutschen die Ansicht, dass Dreiviertel der Deutschen totale 
Vollidioten sind. Bloß wer hat denn jetzt hier eigentlich das Sagen? 
Die People, der Pöbel oder die Popel?
Philipp Webers Programm „Power to the Popel“ ist eine aufregende 
Expedition durch die Fauna und Flora des Staatswesens. In Zei-
ten, wo Volksvertreter und Volksverdreher gebetsmühlenartig die 
Krise der bürgerlichen Gesellschaft beschwören, übt der Kabaret-
tist mit seinem Publikum die wertvollste demokratische Tugend: 
den Humor. Denn sind nicht Komik, Witz und Esprit die schillernds-
ten Waffen einer wehrhaften Demokratie? Und wer sein Denken 
und Handeln mit der nötigen Ironie belächeln kann, wird nicht 
das Opfer der eigenen Engstirnigkeit. So lachen wahre Demokra-
tinnen und Demokraten vorrangig über eins: sich selbst. Lachen 
Sie also mit und schützen Sie die Demokratie.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Samstagspilgern startet im April
Abschalten vom täglichen Zeit- und Termindruck, zur Ruhe und in 
Einklang kommen, sich Energie holen für die nächsten Herausfor-
derungen – der Wunsch nach seelischem und körperlichen Wohl-
befinden ist groß!
Leider scheitern unsere Sehnsüchte häufig an der Umsetzung. In 
unserer schnelllebigen und leistungsorientierten Zeit verlieren 
wir den Blick für den Wechsel zwischen aktiver und „nach innen 
orientierter“ Zeit. Diese Zeit des inneren Rückzugs, der Entschleu-
nigung und des „zu-sich-Findens“ ist jedoch wichtig für unsere 
Gesundheit, Zufriedenheit und Ausgeglichenheit. Oftmals helfen 
auch schon wenige Tage oder sogar Stunden, um den Alltag hin-
ter zu sich lassen und den Kopf frei zu bekommen. 
Am 5. April stehen zwei Pilgerwanderungen im Kalender. Mit dem 
Titel „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ wird auf dem Jakobs-
weg von Scheidegg zum Pfänder gepilgert und auf dem Martinus-
weg führt die Pilgertour „Dem Leben auf der Spur“ von Leutkirch 
nach Wolfegg.
Mit der Kraftquelle Allgäu und dem Angebot „Samstagspilgern“ 
bieten die Tourismusverbände Westallgäu Tourismus und Touris-
mus Württ. Allgäu (TWA) in Kooperation mit dem Kath. Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben an vielen Samstagen die Gelegenheit für 
eine kleine Auszeit der besonderen Art. Die Pilgergruppen wer-
den von erfahrenen Pilgerbegleiter*innen begleitet.
Eine Broschüre mit allen Angeboten und Terminen ist in den Tou-
rist-Informationen im Württ. Allgäu und im Westallgäu kostenlos 
erhältlich. Auch in den Kirchen des Kath. Dekanats Allgäu-Ober-
schwaben liegen die Broschüren aus.
Natürlich kann die Broschüre auch unter www.kraftquelleallgaeu.
de heruntergeladen werden.

Jobmesse für Geflüchtete in Ravensburg
Am Donnerstag, 10. April 2025, findet im Schwörsaal in Ravensburg 
wieder eine Jobmesse für Geflüchtete und Menschen mit Migrati-
onshintergrund statt. Von 10 bis 13 Uhr präsentieren Arbeitgeber 
aus der Region ihre offenen Arbeitsstellen und Beschäftigungs-
möglichkeiten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt 
ist frei. An der „Contact – Jobs und mehr“ beteiligen sich knapp 25 
Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen. 
Dolmetscher werden sich am Messetag darum kümmern, dass die 
Verständigung zwischen Arbeitgebern und Bewerbern reibungs-
los funktioniert. Die Messe zeichnet sich durch ihren unkomplizier-
ten Kontakt zwischen Betrieben und Besuchern aus. So können am 
gleichen Tag ein Vorstellungsgespräch, eine Probearbeit oder ein 
Praktikum zum Kennenlernen vereinbart werden. 
Die Jobmesse „Contact – Jobs und mehr“ unter dem Dach der 
Fachkräfteallianz Bodensee-Oberschwaben ist eine gemeinsame 
Veranstaltung der Industrie- und Handelskammer Bodensee-Ober-
schwaben, der Handwerkskammer Ulm, dem Jobcenter Landkreis 

Ravensburg, der Stadt Ravensburg sowie der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg. 
Contact – Jobs und mehr
Donnerstag, 10. April 2025
10 bis 13 Uhr
Schwörsaal (im Waaghaus), Marienplatz 28, 88212 Ravensburg
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei

Tägliches Kinder-Ritter-Turnier auf Schloss 
Waldburg
Täglich, außer montags, können Erwachsene und Kinder viel erle-
ben auf der Waldburg. Erfahrt bei Führungen für Erwachsene und 
Kinder spannendes über die Waldburger und das Leben im Mittel-
alter. Für Kinder gibt es noch Kasperletheater, das Kinder-Ritter-Tur-
nier und Luftballonschwerter. Mit der Gespensterrallye können sich 
die Kinder mit Hilfe des Burggespensts Schorsch durch die Burg 
rätseln und einen Schokogoldtaler verdienen. Die Großen können 
die Rätsel der Burgrallye lösen. Ein mittelalterlicher Kinderspiel-
platz lädt bei trockenem Wetter zum Spielen ein.
Gewänder, Kettenhemden und Rüstungen können im Fotoshoo-
ting-Raum ausprobiert werden - lustige Familienfotos sind da 
garantiert.
Die Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit eine 
360 Grad Panoramaaussicht über die Alpenkette, den Bodensee 
und das gesamte Umland.
Mit einem viersprachigen Videoguide kann die Waldburg auch 
jederzeit auf eigene Faust erkundet werden. 
Ab dem 14.04.25 startet dann das Osterferienprogramm.
Hier gibt es vormittags und nachmittags die Möglichkeit das Kas-
perle zu erleben und am Ritterturnier teilzunehmen. Das Kin-
der-Ritter-Turnier ist im Museumseintrittspreis inkludiert. Ein 
Überraschungsprogramm zum Tagesabschluss rundet den erleb-
nisreichen Tag ab. 
Am Sonntag, den 06.04. ist wieder Familientag in der Mittel-
alterlichen Erlebniswelt.
Führungen, Kasperletheater und Kinder-Ritter-Turnier stehen wie 
jeden Sonntag fest auf dem Programm. Auch die Buchdrucker sind 
im Haus und laden dazu ein auf einer Gutenberg-Buchdrucker-
presse einmal selbst zu drucken. Echte Ritter von der Schaukampf-
truppe Feder und Schwert zeigen ihr Können. Bei trockenem 
Wetter ist auch Draco der Burgdrache wieder unterwegs. Lasst 
euch von weiterem Programm überraschen. 
Highlights April:
13.04. Familiensonntag mit Showprogramm
OSTERFERIENPROGRAMM
18.04. - 21.04. Gauklertage mit Gaukelei, Zauberei und weiterem 
tollem Programm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di bis So von 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen unter www.schlosswaldburg.de

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Frühjahrsbelebung lässt auf sich warten
Im März ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg im Vergleich zum Vormonat saisonbe-
dingt um 1,8 Prozent gesunken. Insgesamt waren 17.747 Männer 
und Frauen arbeitslos gemeldet. „Für einen März war das ein schwa-
cher Rückgang der Arbeitslosigkeit. Die Frühjahrsbelebung lässt 
in diesem Jahr auf sich warten“, erklärt Mathias Auch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
Auch die Personalnachfrage schwächelte: Zuletzt war die Zahl der 
Stellenneumeldungen in einem März im Jahr 2009 geringer. „Was 
die aktuelle Lage allerdings von früheren Schwächephasen unter-
scheidet: Während auf der einen Seite die Arbeitslosigkeit steigt, 
suchen auf der anderen Seite weiterhin nicht wenige Betriebe hän-
deringend nach Fachkräften“, so der Agenturchef. Daraus ergeben 
sich trotz der schwierigen konjunkturellen Rahmenbedingungen 
Chancen für Arbeitsuchende und von Arbeitslosigkeit bedrohte 
Menschen.
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Die konjunkturelle Lage macht sich mittlerweile auch auf dem Aus-
bildungsmarkt bemerkbar. Dennoch bleibt das Angebot an Ausbil-
dungsplätzen unterm Strich nach wie vor groß und breit gefächert. 
Mathias Auch betont: „Für junge Menschen, die in diesem Jahr die 
Schule beenden, ist es höchste Zeit sich mit dem Thema Berufswahl 
auseinander zu setzen. Schulabgänger sollten jetzt aktiv werden, 
einen Termin bei der Berufsberatung vereinbaren oder sich zum 
Beispiel einen Praktikumsplatz suchen.“ Eine gute Ausbildung ist 
und bleibt die beste Versicherung gegen Arbeitslosigkeit.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im März 17.747 
Menschen ohne Arbeit, 7.895 Frauen und 9.852 Männer. Zum Vor-
monat sank die Zahl um 330 Personen bzw. 1,8 Prozent. Zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.717 Personen bzw. 10,7 Prozent angestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.804 Menschen zum kon-
junkturreagiblen Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). 
Das waren 402 oder 4,4 Prozent weniger als vor einem Monat und 
1.428 oder 19,4 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB 
II (Bürgergeld) waren 8.943 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies 
sind 72 oder 0,8 Prozent mehr als im Vormonat und eine Zunahme 
um 289 oder 3,3 Prozent zum März des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im März 4.944 
erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit 
gemeldet, 1.937 davon arbeitslos. Aus den acht Haupt-Asylher-
kunftsländern waren 3.969 erwerbsfähige Personen gemeldet, 
von denen 1.392 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im März über 1.141 
neue, offene Stellen. Das sind 168 oder 12,8 Prozent weniger als im 
Vormonat. Für einen März war dies der schwächste Wert seit 2009.
Im gesamten Agenturbereich waren 6.112 offene Stellen gemel-
det. Das waren 128 oder 2,1 Prozent weniger als im Februar und 
482 oder 7,3 Prozent weniger als im März 2024. Gesucht werden 
vor allem Fachkräfte und höher Qualifizierte.
Ausbildungsmarkt
Seit Oktober 2024 haben Arbeitgeber für das kommende Aus-
bildungsjahr der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 3.895 
Ausbildungsstellen gemeldet (13,5 Prozent weniger als im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres). Davon waren 2.346 Ausbildungs-
stellen im März noch offen.  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt Jugendliche 
und junge Erwachsene vor und während ihrer Berufs- bzw. Studien-
wahl und Berufsausbildung mit Beratung, Vermittlung und finan-
ziellen Hilfen. Termine können online vereinbart werden und sind 
persönlich, telefonisch oder per Videocall möglich.
Kurzarbeit 
Die Nachfrage nach Kurzarbeit ging im März leicht zurück. Bis zum 
24. des Monats sind bei der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg 45 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 610 Beschäf-
tigte eingegangen. Im Februar waren es 50 Anzeigen auf Kurzarbeit 
für maximal 976 Beschäftigte.
Betroffene Branchen sind insbesondere der Maschinen- und Werk-
zeugbau, der Bereich Sondermaschinenbau, Zulieferer für den 
Fahrzeugbau und die Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.320 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.683) und das Jobcenter (2.637) arbeitslos gemel-
det. Die Zahl nahm zum Vormonat um 107 Personen oder um 2,0 
Prozent ab. Die Arbeitslosenquote sank um 0,1 auf 3,1 Prozent und 
lag damit 0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.

Gentechnikaufsicht im Regierungspräsidium 
Tübingen unter neuer Leitung
Matthias Fritz übernimmt zum 1. April 2025 die Leitung des 
Referats „Gentechnikaufsicht“ im Regierungspräsidium Tübin-
gen. Regierungspräsident Klaus Tappeser weiß diese verant-
wortungsvolle Aufgabe der Zulassung und Überwachung von 
gentechnischen Anlagen bei Matthias Fritz in kompetenten 
Händen. 
Seit über 12 Jahren ist Matthias Fritz in unterschiedlichen Positi-
onen und Abteilungen im Regierungspräsidium Tübingen tätig. 

So war er sowohl im Bereich „Recht und Verwaltung, Bildung“ der 
Landwirtschaftsabteilung als auch in der Umweltabteilung, hier 
zuletzt als Referatsleiter „Naturschutz, Recht“, tätig. Der 45-Jährige 
tritt nun die Nachfolge von Axel Nägele an, der zum 31. März 2025 
in den Ruhestand geht. 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist in ganz Baden-Württem-
berg für die Zulassung und Überwachung von derzeit rund 1.200 
gentechnische Anlagen zuständig. „Durch die landesweite Tätigkeit 
und der Sensibilität der Aufgabe Bedarf es ein hohes Maß an fach-
licher Kompetenz und Fingerspitzengefühl. Beides bringt Matthias 
Fritz aus seinen bisherigen beruflichen Stationen mit“, so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. 
Nach dem Abitur studierte Matthias Fritz Rechtswissenschaften an 
der Universität Tübingen, sein Rechtsreferendariat absolvierte er 
ebenfalls in Tübingen. Bei seiner mehrmonatigen Station im Sekre-
tariat des Rechtsausschusses des Bundestages in Berlin konnte der 
Jurist wertvolle Einblicke in die Arbeit der Bundesgesetzgebung 
erhalten. Anschließend war er drei Jahre als Justiziar am Landrat-
samt Waldshut-Tiengen aktiv. Vor seiner Tätigkeit beim Regierungs-
präsidium Tübingen schloss sich eine dreijährige Beschäftigung als 
Referent und später stellvertretender Referatsleiter bei der Abtei-
lung „IT, E-Government, Verwaltungsmodernisierung“ des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg an.
Hintergrundinformation:
Gentechnische Arbeiten dürfen nur in gentechnischen Anlagen 
durchgeführt werden. Das Referat „Gentechnikaufsicht“ im Regie-
rungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Zulassung und 
Überwachung dieser gentechnischen Anlagen zuständig. 
Die derzeit rund 1.200 zugelassenen gentechnischen Anlagen wer-
den überwiegend von den Hochschulen des Landes und anderen 
Forschungseinrichtungen, wie den Max-Planck-Instituten oder 
dem Deutschen Krebsforschungszentrum, betrieben werden. 
Zudem gibt es landesweit mehr als 50 Gymnasien mit gentech-
nischen Anlagen. Die privaten Betreiber gentechnischer Anlagen 
sind überwiegend im Pharmabereich oder in der Diagnostik tätig. 
Ein Schwerpunkt gentechnischer Arbeiten liegt in der Grundla-
genforschung zu medizinischen Fragestellungen. Neben der Erfor-
schung der Ursachen für die Entstehung von Krankheiten kommt 
die medizinische Gentechnik u. a. bei der Entwicklung von diag-
nostischen Verfahren wie beispielsweise der Krebsfrüherkennung 
oder bei der Entwicklung und Herstellung von Arzneimitteln und 
Impfstoffen zum Einsatz. 
Die Gentechnikaufsicht ist neben der Zulassung und der Über-
wachung gentechnischer Anlagen auch beratend bei Fragen zur 
Einstufung gentechnischer Arbeiten, zur Ausstattung der Räume 
einer gentechnischen Anlage, zu den Voraussetzungen, die die 
verantwortlichen Personen erfüllen müssen oder zu den Zulas-
sungsverfahren und den einzureichenden Formblättern und Unter-
lagen tätig.
Außerdem überwacht die Gentechnikaufsicht die Freisetzun-
gen gentechnisch veränderter Organismen sowie die in Verkehr 
gebrachten Produkte (außer Saatgut, Futtermittel und Lebens-
mittel).

TWS verzeichnet rund 29.000 Ladevorgänge
Energieunternehmen zieht positive Bilanz zur Nutzung der Ladein-
frastruktur 2024 – Schnellladestation in Ravensburger Marktstraße 
geplant 
RAVENSBURG. Insgesamt 138 öffentliche Ladepunkte an 34 Stand-
orten betreibt die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG 
(TWS) in Ravensburg und Umgebung. Jetzt liegen die Nutzungs-
zahlen für das Jahr 2024 vor: Rund 29.000 Ladevorgänge hat die 
TWS 2024 registriert. E-Mobilisten haben im vergangenen Jahr ins-
gesamt fast 500.000 Kilowattstunden twsÖkostrom geladen; das 
sind rund 40 Prozent mehr als im Vorjahr. „Wir freuen uns über den 
Zuwachs“, sagt Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS. Die 
positive Bilanz bestätige die TWS in ihrem Engagement. „E-Mobili-
tät ist ein wichtiger Baustein für Klimaschutz und damit für unsere 
künftige Lebensqualität“, betont er.
Die Ladestation in der Ravensburger Marktstraße war mit ins-
gesamt 2.528 Ladevorgängen im vergangenen Jahr besonders 
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beliebt, gefolgt von der Ladesäule in der Gablerstraße in Wein-
garten auf dem zweiten Platz und dem Standort am Goetheplatz 
in Ravensburg an dritter Stelle. 
Neue Schnellladesäule in der Marktstraße geplant
Um der hohen Nachfrage in der Ravensburger Marktstraße zu 
begegnen, wird die TWS dort in Kürze zwei neue DC-Schnelllade-
punkte installieren, zusätzlich zu den bestehenden AC-Ladesäulen. 
„Wir erhöhen damit den Komfort für E-Mobilisten weiter,“ erklärt 
Robert Sommer. Von der bestehenden AC-Ladesäule wird nach 
Fertigstellung der Schnellladesäule ein Ladepunkt exklusiv dem 
twsEcarsharing zur Verfügung stehen.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de
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IMMOBILIENMARKT
www.gold-macher.de

Ankauf von Gold, Silber,  
Schmuck sofort in Bar!

Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 
 

Frühlingsfest

88279 Amtzell, Unterstotzen 3, Tel. 07520-9667557, www.unterstotzen.de

Frühlingsfest
im Hofgut Unterstotzen       bei Amtzell
Sonntag, 6. April 2025, 10-17 Uhr
Tolle neue Frühlings- und Garten-Deko, Kissen, Leinen- 
wäsche in vielen Farben, hochwertige Outdoormöbel uvm. 
Dazu wie immer Kaffee, Kuchen, Herzhaftes & Süßes ...

Wir sind ein modern eingerichteter, familiengeführter
Holzhandelsbetrieb in Wangen-Neuravensburg.
Für unseren Auslieferungsverkehr in Süddeutschland,
Österreich und der Schweiz suchen wir ab sofort einen
engagierten und motivierten

Erfahrung im Kraftverkehr, Führerscheinklasse CE sowie 
Fahrerkarte setzen wir voraus. Staplerkenntnisse wären von 
Vorteil. Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung, gerne auch an info@rall-holz.de.

RALL HOLZ OHG   ∙   MARCUS UND MATHIAS BERNHARD       
FÖHLSCHMITTEN 1   ∙   D 88239 WANGEN-NEURAVENSBURG

kraftfahrer IN VOLLZEIT   M/W/D

Kressbronn •  0 75 43/88 77 • Tettnang •  0 75 42/72 15

Suchen Sie noch ein Ostergeschenk?  
Wie wärs mal mit einem Reisegutschein zum Beispiel für:
 Muttertagsfahrt nach Innsbruck    
11.05.2025 Busfahrt incl. Muttertagsmenü  99,-€

Bregenzer Festspiele  „Der Freischütz“ von Carl Maria von Weber   
07.08.2025 Busfahrt incl. Eintritt Seekarte ab 128,-€

 Freilichtbühne Altusried „Bauernkrieg 1525“    
27.07.2025 / 17.08.2025 Busfahrt incl. Eintritt ab 79,-€

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht
kl. Haus, kl. Hofstelle oder WHG im Grünen (abgel.), Miete/Mietkauf/
Kauf, 60-120 m² mit großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel:
07527/9779819 AB oder 0151/51747587

STELLENANGEBOTE

REISEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


